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www.regional-magazin.at Olympia-Athleten Verena Preiner und  
Lukas Weißhaidinger starten in Andorf 
 Lesen Sie ab Seite 22

Jetzt Karten sichern  |  7. Dezember 2019 im Peuerbacher Melodium 

       „ADVENTTRÄUME DES SCHLAGERS“
PEUERBACH | Der TV-bekannte Schlagerstar
„Graziano“ aus Südtirol sowie zwölf weitere Stars
der Schlagerszene geben sich am 7. Dezember
2019 im Peuerbacher Melodium ein Stelldichein.
Eintrittskarten für diesen vorweihnachtlichen
Schlager-Event sind beim Veranstalter, dem
Österreichischen Schlagerklub, erhältlich.
www.schlagerklub.at

em

Karten erhältlich bei der

HOTLINE 0676/3491100
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Regionales aus den Bezirken

PÖTTING | Unter dem Motto „Ein 
Herz für Blasmusik“ fand das Be-
zirksmusikfest des Bezirks Gries-
kirchen statt. Heuer wurde es 
von der Marktmusikkapelle Haag 
ausgetragen. Auch der Pöttinger 
Musikverein trat zur Marschwer-
tung in der Leistungsstufe „D“ an. 
Als zweite Kapelle marschierten 
sie zur Wertung mit dem Marsch 
„Alt Starhemberg“, der zu Beginn 
eine große Herausforderung für 

die Kapelle darstellte. Die Proben-
arbeit hat sich auf alle Fälle ausge-
zahlt, die Pöttinger Musikerinnen 
und Musiker durften sich am Ende 
über eine Auszeichnung mit 91,46 
Punkten freuen. Der Stabführer 
Patrick Kaufmann, der nun zum 
zweiten Mal bei der Wertung als 
Stabführer fungierte, und Obfrau 
Andrea Märzendorfer freuten sich 
mit den Pöttingern über den groß-
artigen Erfolg. 

Musikverein Pötting holt

Auszeichnung bei Marschwertung

SCHÄRDING | Zwei Bühnen und 
herzhafte Schmankerl werden beim 
Schärdinger Altstadtfest von Frei-
tag, den 2. August bis Samstag, den 
3. August jeweils ab 17 Uhr ange-
boten. Die Besucher erwartet ein 
gemütliches Straßenfest, bei dem 
gute Musik, Unterhaltung und Ku-
linarium im Vordergrund stehen. 
Vom würzigen Käse über köstliche 
Fischspezialitäten bis hin zu süßen 
Crépes ist für Abwechslung gesorgt. 

Live-Bands sorgen auf zwei Bühnen 
für Stimmung. Die Bands Hurricane 
& Friends (FR) sowie Borriquito - 
Bauschi & Friends (SA) heizen dem 
Publikum bei der Bühne gegenüber 
der BH ein. Harry & Harry sorgen 
bei der Bühne beim Raiffeisenbank-
Brunnen am Freitag und Samstag 
für Unterhaltung. Veranstaltet wird 
das Altstadtfest vom Stadtbeisl/
Caribas und dem Wirtshaus zur 
Bums‘n. Der Eintritt ist frei.

Altstadtfest Schärding
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                                         mit High-Tech-
                                       Klimaservicegeräten
                                       für neues Klimagas

    verschiedener Reifenhersteller

    Wasserpumpentausch
    für alle Marken der VW-Gruppe

Sorgenfrei mit Ihrem Fahrzeug in den Urlaub

Top Tageszulassungen und

                           Jungwagen-Angebote

S f i it Ih

                           Jungw

m Fahrzeug in den Urlaub

ngen und

F h i d U l

wageeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeen-Angebote

Mit  durch den Sommer

           
                       
                          

BAD SCHALLERBACH | Das inzwi-
schen zur Tradition gewordene 
Gauklerfest in Bad Schallerbach 
konnte einen runden Geburtstag 
feiern. 20 Jahre lang gaben sich 
mittlerweile immer Ende Juni Akro-
baten, Gaukler & Co. ein Stelldichein 
im Ortszentrum. 
Als es um 16:00 Uhr in bewährter 
Manier „Manege frei!“ hieß, folgten 
trotz des heißen Wetters sehr viele 
Besucher der Aufforderung und ga-
ben sich das unterhaltsame Spekta-
kel, das wieder in bewährter Weise 
vom Verein der Kaufmannschaft 
veranstaltet wurde. Große Parade 
mit allen Künstlern am Abend in-
klusive. 

Musikalische und kulinarische 

Leckerbissen 

Neben Tischzaubereien, Walking 
Acts auf Hochstelzen, Samba-Tänze-
rinnen sowie einem umfassenden 
Kinderprogramm (Armbrustschie-
ßen, Kinderzirkus, Einflechten von 
Haarbändern, einem historischen 
Karussell oder Riesenseifenblasen) 

sorgte Live-Musik von „zaumgspüt“ 
und „Blue Monday“ zusätzlich für 
Stimmung. 
Die örtliche Wirtegemeinschaft 
verwöhnte mit Schmankerl und er-
frischenden Getränke die Besuche-
rinnen und Besucher. 

Novum Frühschoppen 

20 Jahre waren mehr als ein Grund 
zum Feiern. Daher ging die Veran-

staltung am zweiten Tag, mit einem 
Frühschoppen in die Verlängerung. 

Freuen können Sie sich schon jetzt 
auf das 21. Gauklerfest Ende Juni 
2020. Eines ist dabei gewiss, es 
wird sicher wieder spektakulär und 
amüsant. Für den regen Besuch 
am Jubiläums-Gauklerfest möchte 
sich der Verein der Kaufmannschaft 
nochmals herzlichst bedanken.

Gelungenes Jubiläums-Gauklerfest
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MEGGENHOFEN | Mit der 30. Auf-
lage der Landl-Rallye gibt es für die 
Organisatoren heuer einigen Grund 
zum Feiern. Von Freitag, dem 16. bis 
Sonntag, dem 18. August 2019 ist 
Meggenhofen wieder der Hotspot 
in Sachen Oldtimer. Wie schon in 
den Vorjahren wird dabei den Kult-
marken Mercedes, BMW, Jaguar 
oder Maserati von den Besuchern 
wohl besonders viel Aufmerksam-
keit geschenkt werden.
Einen ganz besonderen Zwischen-
stopp gibt es für die Teilnehmer der 
Oldtimer Ausfahrt am Samstag. Im 
Theater Meggenhofen, das heuer 
seinen 50. Geburtstag feiert, gibt 
es neben Kaffee, Kuchen und einer 
Führung durch das altehrwürdige 
Schauspielhaus auch Kunstvolles 
im 400 Jahre alten Kircheckerhof 
zu bewundern. Roswitha Nickl und 
Erwin Burgstaller, die beiden inter-
national tätigen Künstler aus der 
Nachbargemeinde Gallspach, prä-
sentieren im Gewölberaum einige 
ihrer Werke.
Anlässlich der 30. Landl-Rallye gibt 

es auch zwei Sonderausstellungen: 
Zum einen „American Dreams“ im 
Pfarrhof mit traumhaft schönen 
Autos und Motorrädern aus Ameri-
ka. Im Presshaus wird das Jubiläum 
mit einer „Bilderschau“ und Gegen-
ständen aus den drei Jahrzehnten 
Landl-Rallye zelebriert. Der Verein 

Lebens(t)raum Meggenhofen kann 
bei dieser Ausstellung mit einigen 
ganz besonderen Gustostückerln 
aufwarten. 
Unser Tipp: 

Diese drei Ausstellungen (Theater, 
Pfarrhof, Presshaus) sollte man sich 
unbedingt ansehen.

Landl-Rallye mit Kunstgenuss

Roswitha Nickl und Erwin Burgstaller stellen im Theater Meggenhofen aus

HAAG/H. | Bayer Bau mit Sitz in Haag 
am Hausruck ist Experte für indivi-
duell geplante Ziegelmassivhäuser. 
Der Qualitätsbetrieb der Wimberger 
Gruppe begleitet seine Baufamilien 
je nach Bedarf, von der Grundstücks-
suche über die Planung und Finan-
zierung bis hin zur Ausführung des 
Bauvorhabens und steht auch nach 
der Schlüsselübergabe als verläss-
licher Partner zur Verfügung. „Wir 
begleiten unsere Baufamilien von 
der Planung über Besichtigung des 
Baugrundes bis zum Einzug in Ihr 
Traumhauses als verlässlicher und 

erfahrener Partner. Wir wollen un-
seren Kunden ein sicheres Gefühl 
geben und Vertrauen vermitteln“, so 
Johannes Eder, Leiter von Bayer Bau.

Individualität und Effizienz

Mit 130 Jahren Erfahrung ist Bayer 
nicht nur ein kompetenter Part-
ner in der Bauphase, 
sondern auch in der 
Planungsphase. Egal 
ob bei der Besichti-
gung, Nivellierung 
und Vermessung des 
Baugrundes, bei der 

maßgeschneiderten und wirtschaft-
lichen Planung vom Entwurf über 
Ausführungs- und Detailplanung 
bis hin zur Einreichplanung, oder bei 
der Erstellung des Energieausweises 
– die Experten von Bayer Bau brin-
gen ihre Fachkompetenz und ihre 
jahrzehntelange Erfahrung ein und 

entwerfen gemeinsam mit den Bau-
familien deren ganz persönlichen 
Haustraum.

Kontakt: 

Bayer Bau GmbH, Lambacherstra-
ße 17, 4680 Haag am Hausruck, Tel. 
07732-2261-0, office@bayer-bau.at, 
www.bayer-bau.at                        Anzeige

Alles aus einer Hand

entwerfen gemeinsam mit den Bau

Am 3. Juni 2019 trafen sich Mitglieder 
der Bürgerlisten, die im Bündnis für OÖ 
organisiert sind, unter anderem Bürger-
meisterin Inge Huber und Dr. Martin 
Gollner von den Bürgerlisten OÖ im 
Kremstalerhof in Leonding. Ziel war es, 
sich über die politische Landschaft bzw. 
deren Entwicklung in OÖ auszutau-
schen und einen möglichen gemein-
samen Nenner zu finden. Es war ein 
sehr konstruktives, zielorientiertes, ge-
meinschaftliches Arbeitsgespräch. Eine 
Vernetzung mit den Bürgerlisten OÖ 
und ein weiterer Austausch konnte als 
erster Schritt fixiert werden. Die erfolg-
reiche Chronologie der Bürgerlisten OÖ 
wurde präsentiert und der zukünftige 
Fahrplan beider Vereinigungen bespro-
chen. Die BLOÖ vertritt 20 Bürgerlisten, 
welche ihren Beitritt mittels Unterschrift 
ihrer Fraktions- oder Parteiobleute ge-
tätigt haben und bildet ein Netzwerk 
von mehr als 60 Bürgerlisten im Land. 
Es zeigt sich, dass die Bürgerlisten in der 
politischen Landschaft schon mitreden 
und in der geglückten Vernetzung bzw. 
in deren Zusammenschluss der regi-
onalen Bürgerlisten stärker mitreden 
werden. Bereits mehr als 1/3 der Bürger-
listen OÖ haben sich für einen Beitritt 
zur BLOÖ entschieden. Der Vorstand 
der BLOÖ wurde am 14.6. in Freinberg 
gewählt. Sich gegenseitig zu helfen und 
sich gemeinsam für Projekte einzuset-
zen, stehen im Vordergrund dieser Be-
wegung. Themen, die die Bevölkerung 
interessieren und den Menschen am 
Herzen liegen, wollen wir gemeinsam 
erarbeiten, um eine bereits etablierte 
regionale Politik überregional zu ge-
stalten. Den gesetzlich vorgesehenen 
Fortbildungsauftrag für Bürgerlisten 
wollen wir wahrnehmen und im Zuge 
eines weiteren Landestreffen im Febru-
ar 2020 erfüllen. Wir sind zuversichtlich 
auch weitere Bürgerlisten und Vereine 
für unsere „Inspiration“, für eine Politik 
ohne Parteizwang, für eine rein ober-
österreichische Lösung zu begeistern, 
um unsere Bürgerinnen und Bürger in 
den Gemeinden und im Land bestens 
vertreten zu können. Wir möchten die 
Mitglieder für bevorstehende Wahlen 
unterstützen, vernetzen, die Gemein-
dearbeit erleichtern und haben sie auf 
Bezirks- und Landesebene bereits ver-
bunden. Wir stehen für Transparenz, 
Authentizität und Ehrlichkeit. Unser 
Anspruch ist die politische Ethik unein-
geschränkt einzuhalten. Wir wollen Ver-
antwortung übernehmen, deswegen 
haben wir uns getroffen. A
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Sommerkino der ÖVP Michaelnbach
MICHAELNBACH | Die ÖVP Micha-
elnbach lädt recht herzlich zum 
Sommerkino am Freitag, dem 2. Au-
gust 2019, ab 20 Uhr am Sportplatz 
ein. Gezeigt wird der zweite Teil der 
französischen Komödie „Monsieur 
Claude und seine Töchter“. 
Monsieur Claude Verneuil und sei-
ne Frau Marie haben so einiges 
mitgemacht, seit ihre vier Töchter 
ausgesprochen multikulturell gehei-
ratet haben. Trotz aller anfänglichen 
Schwierigkeiten haben sie sich mitt-

lerweile mit ihren Schwiegersöhnen 
glänzend arrangiert. Mit dem Fami-
lienfrieden ist es jedoch vorbei, als 
die Töchter ihren Eltern mitteilen, 
dass sie Frankreich verlassen wollen. 
Claude setzt alles daran, das zu ver-
hindern.
Fürs leibliche Wohl ist vor, während 
und nach dem Sommerkino mit 
süßen und sauren Snacks sowie ge-
kühlten Getränken bestens gesorgt. 
Bei Schlechtwetter findet die Veran-
staltung einen Tag später statt.

SCHÄRDING | Der Lions Club Schär-
ding Pramtal hat einen neuen Prä-
sidenten. Mag. Erich Trunkenpolz 
(GF der Fa. CAB in Wernstein) über-
nahm von Dipl. Kfm. Stefan Schön-
bauer (Sparkasse Oberösterreich) 
das höchste Amt beim Club. Im 
Zuge der Hofübergabe bedankte 
sich Erich Trunkenpolz bei seinem 
Vorgänger und bemerkte, dass es 
eine große Herausforderung für ihn 
sein wird, denn Stefan Schönbauer 

hat in seinem Präsidenten-Jahr eine 
hervorragende Leistung erbracht. 
Vor der Übergabe ernannte Schön-
bauer noch Dr. Martin Rocken-
schaub zum „LIONS of the Year“ und 
würdigte hiermit die jahrelange 
Organisation des LIONS Maibaum-
festes. Umrahmt wurde die Veran-
staltung von den „Pramtaler Schuh-
plattlerdamen“, welche inzwischen 
über die Innviertler Grenzen hinaus 
bekannt sind.

Hofübergabe bei Lions
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ST. MARIENKIRCHEN/POLSENZ | 

Freudestrahlend nahm Familie Gru-
ber aus St. Marienkirchen an der 
Polsenz den Urlaubsgutschein von 
OÖ Familienbund-Landesobmann 
Mag. Bernhard Baier und Jutel-
Geschäftsführerin Barbara Sallinger 
entgegen. 
Die Familie nahm am Homepage-
Gewinnspiel des OÖ Familienbun-
des teil und darf sich nun über ei-
nen einwöchigen Urlaub in einem 
Jutel nach Wahl freuen. „Gemeinsa-

me Familienurlaube bleiben lange 
in guter Erinnerung und stärken 
die Bindung zwischen Eltern und 
Kindern. Deshalb freut es uns, wenn 
wir Familien eine schöne Zeit fernab 
vom Alltag schenken können“, sagt 
Baier. Aktuell gibt es unter www.
ooe.familienbund.at einen Fami-
lienurlaub in der Sonnentherme 
Lutzmannsburg im Hotel**** Son-
nenpark inkl. Familien-Verwöhn-
pension und Benützung der Sonn-
entherme zu gewinnen.

Familie aus St. Marienkirchen/P. gewinnt Urlaub

v.l.n.r.: OÖ Familienbund-Landesobmann Mag. Bernhard Baier, Familie Gruber und 
Barbara Sallinger bei der Gewinnübergabe.

BAD SCHALLERBACH | Rund 

20.000 Menschen in Österreich er-

leiden jährlich einen plötzlichen 

Herztod. Im Fall der Fälle können 

Defibrillatoren Leben retten. Sie 

befinden sich an stark frequen-

tierten Plätzen, ihre Bedienung ist 

einfach. Die Gemeinde Bad Schall-

erbach realisierte Österreichs erste 

Defi-Notruf-Telefonzelle. Sie ent-

stand auf Initiative von zwei Rot-

kreuz-Mitarbeitern.

Sie steht am Rathausplatz der Markt-
gemeinde Bad Schallerbach und gilt 
als zentrale Anlaufstelle für Notfäl-
le. Abgestimmt mit A1 und der OÖ. 
Rotkreuz-Bezirksstelle Grieskirchen 
konnte dieses Projekt realisiert wer-
den. Hinweise am Radständer und am 
Videoterminal in der Nähe helfen, im 
Notfall schnellstens einen Defibrillator 
zu erreichen. Bürgermeister Gerhard 
Baumgartner ist stolz, der erste Bür-
germeister einer österreichischen Ge-
meinde mit Defi-Notruf-Telefonzelle 
zu sein: „Als Kurort und Tourismusge-
meinde nehmen wir dabei gerne eine 

Vorreiterrolle wahr. Ich freue mich, 
dass es mit dem Roten Kreuz und A1 
gelungen ist, dieses Musterprojekt in 
Bad Schallerbach zu verwirklichen.“
 

Jeder kann mit einem 

Defibrillator Erste Hilfe leisten

Um im Ernstfall rasch und richtig 
helfen zu können haben der Bürger-
meister und alle Rathaus-Bediens-
teten bereits eine Defi-Einführung 
erhalten. Im Fall der Fälle kann der 
Einsatz eines Defibrillators lebensret-
tend sein. „Dank modernster Technik 

kann jeder damit Hilfe leisten, ohne 
etwas falsch zu machen“, weiß OÖ. 
Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger Wal-
ter. Der eingebaute Computer gibt 
genaue Sprachanweisungen für den 
korrekten Einsatz. Das Gerät erkennt 
selbständig, ob ein Schock abgege-
ben werden muss und gibt zusätzlich 
Anleitungen zur weiteren Ersten Hilfe. 
 

Telefonzellen-Betreiber 

A1 unterstützt Idee der 

Defi-Notruf-Telefonzelle

A1 unterstützt gerne das Projekt 

der Defi-Notruf-Telefonzelle in Bad 
Schallerbach. Auch wenn Telefonzel-
len nicht mehr dieselbe Bedeutung 
haben wie früher, kann man natürlich 
auch heute noch im Fall des Falles, 
wenn das Handy-Guthaben aufge-
braucht, der Akku leer oder gerade 
keine Münze zur Hand ist, von jeder 
Telefonzelle aus die Notrufnummern 
kostenlos anrufen. Man muss dazu 
nur den Hörer abheben und eine der 
Notrufnummern wählen. Mit dem De-
fibrillator wird die Telefonzelle in Bad 
Schallerbach eindeutig aufgewertet 
und bekommt damit eine wichtige 
Rolle in der Rettungskette.  
Zusätzliche Informationen über De-
fibrillatoren erhalten Teilnehmer im 
Rahmen von Erste-Hilfe-Kursen, die 
das OÖ. Rote Kreuz an seinen Dienst-
stellen anbietet. „Das Einzige was 
Menschen im Notfall falsch machen 
können, ist nichts zu tun“, erklärt Ai-
chinger. „Ein Erste-Hilfe-Kurs nimmt 
die Angst, gibt Sicherheit und lohnt 
sich zu 100 Prozent.“ Termin-Infos und 
Anmeldung zu allen Kursen in Ihrer 
Nähe auf www.erstehilfe.at 

Erste Defi-Notruf-Telefonzelle Österreichs
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                    Eferding & Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

HOFKIRCHEN/TRATTNACH | Auf 
Antrag der WKO Grieskirchen un-
terstützt von der Sparte Gewerbe 
und Handwerk der WKOÖ wurde 
die Firma Hatzmann, Spenglerei 
und Dachdeckerei, aus Hofkirchen/
Tr. mit der Wirtschaftsmedaille und 
Ehrenurkunde, unterzeichnet von 
Präsidentin Mag.a Doris Hummer 
und Direktor Dr. Hermann Pührin-
ger, ausgezeichnet.
Anlässlich der imposanten Firmen-
feier zum 25-jährigen Firmenjubilä-
um und Einweihung des neuen Be-
triebsgebäudes im Gewerbepark in 
Hofkirchen/Tr. wurde die hohe Aus-
zeichnung persönlich von WKOÖ-
Vizepräs. Margit Angerlehner, Lan-
desinnungsmeister Othmar Berner, 
WKO Grieskirchen Obmann KommR 
Laurenz Pöttinger und WKO-Leiter 
Hans Moser, dem designierten WKO 
Obmann Ing. Günther Baschinger, 
in Begleitung von Herrn Bgm Alois 
Zauner, an GF Franz HATZMANN, 
überreicht.
Seitens der Firma Hatzmann freuten 

sich Franz und Marianne Hatzmann, 
und die Söhne und Schwiegertöch-
ter gemeinsam mit dem gesamten 
Mitarbeiterteam und den Festgäs-
ten sehr über diese Form der Wert-
schätzung durch die WKO OÖ..
„Wir sind sehr stolz auf unsere 
Handwerksbetriebe, diese stehen 

für Regionalität, Qualität und Inno-
vation. Sie tragen mit sehr viel Herz 
dazu bei, dass das Image der Unter-
nehmen wieder steigt“, sind sich die 
Wirtschaftsvertreter einig.
Das Familienunternehmen Hatz-
mann und ihre engagierten Mit-
arbeiter sorgen dafür, dass unsere 

Regionsmarke „Grieskirchen, der 
Bezirk in dem das Handwerk Weltruf 
hat“, nachhaltig regional und über 
die Bezirksgrenzen hinaus voll zur 
Geltung kommt. Das Unternehmen 
ist für seine hervorragende Lehr-
lings- und Fachkräfteausbildung 
sehr bekannt.

Firma Hatzmann GesmbH in Hofkirchen an der Trattnach erhält die

Wirtschaftsmedaille der WKOÖ zur Jubiläumsfeier

v.l.n.r.: Alois Zauner, Günther Baschinger, Laurenz Pöttinger, Margit Angerlehner, Marianne und Franz Hatzmann, 
Othmar Berner, Hans Moser (Foto: Gerhard Schrödl)

HAIBACH / DONAU | Junge Wirt-
schaft und Frau in der Wirtschaft Be-
zirk Eferding organisierten in Koope-
ration mit der Raiffeisenbank Region 
Eferding, ein tolles Sommerfest im be-
sonderen Ambiente des Restaurants 
Hoamat in Haibach ob der Donau. 
David Falkner, JW-Bezirksvorsitzender, 
Karin Aigner, FidW-Bezirksvorsitzende 
und Christian Schönhuber, MMBA, 
Direktor der Raiffeisenbank Region 

Eferding begrüßten die sehr gut ge-
launten Gäste. Vor der Talkrunde mit 
regionalen Unternehmerinnen und 
Unternehmern informierte der JW 
Landesvorsitzende Bernhard Aichin-
ger  über den JW Summit 2019, der 
unter dem Motto „Trau di“ im Septem-
ber in der Linzer Tabakfabrik stattfin-
det. Auch zahlreiche Ehrengäste, an 
der Spitze WKO Eferding Obmann 
Christian Prechtl, Spartenobmann Mi-

chael Pecherstorfer, WKO Leiter Hans 
Moser, ließen sich dieses tolle Event 
nicht entgehen. Johannes Baumkirch-
ner, amtierender Einrad-Weltmeister 
und sein Team beeindruckten mit sen-
sationellen akrobatischen Leistungen. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte die regionale Band „BoJazzl“. 
„Das heurige Sommerfest war eine 

Art Kurzurlaub in einem herrlichen 
Ambiente“, waren sich FidW-Bezirks-
vorsitzende Karin Aigner mit ihrem 
Vorstandsteam und David Falkner sei-
tens der JW Bezirksgruppe Eferding 
einig. In diesem Sinne herrscht jetzt 
schon Vorfreude auf das Sommerfest 
2020, sicher wieder in einer tollen Lo-
cation im Bezirk Eferding.

Junge Wirtschaft und Frau in der Wirtschaft Eferding sorgten für

Urlaubs-Stimmung beim Sommerfest in der Hoamat in Haibach

Christian Prechtl Obmann WKO EF, David Falkner JW Bezirksvorsitzender, Karin 
Aigner FidW Bezirksvorsitzende, Hans Moser Leiter Leiter WKO EF
(Fotos: Andreas Maringer)
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GRIESKIRCHEN | In der Sitzung des 
Nationalrats fand gleich zu Beginn 
die Angelobung von KommR Lau-
renz Pöttinger statt. Der Grieskirch-
ner Unternehmer folgt auf Angelika 
Winzig, die nach der erfolgreichen 
EU-Wahl in das Europaparlament 
gewechselt ist. Damit hat der Bezirk 
Grieskirchen nach kurzer Pause wie-
der eine starke Vertretung im Wiener 
Parlament.
Pöttinger bleibt weiterhin Mitglied 
des Gemeinderats in seiner Heimat-

stadt Grieskirchen. Die Übergabe der 
Obmannschaft in der Wirtschafts-
kammer erfolgte Anfang Juli. Mit 
Jahresende wird er seine Funktion 
als Obmann-Stellvertreter in der 
OÖGKK zurücklegen.
„Ich freue mich auf meine neuen 
Aufgaben im Parlament, ich bin mir 
aber auch sehr wohl der großen Ver-
antwortung bewusst, deshalb gehe 
ich mit Respekt an die Arbeit. Ge-
rade jetzt ist es wichtig nicht durch 
politisch motivierte Unvernunft Ent-

scheidungen zu treffen die unsere 
nächsten Generationen belasten. 
Bedanken möchte ich mich bei all je-
nen Menschen die mich in den letz-

ten Jahren so großartig unterstützt, 
und auch gewählt haben. Ich werde 
alles geben um diesem Vertrau-
ensvorschuss gerecht zu werden“, 
erklärt Pöttinger in einem ersten 
Statement.
Auch ÖVP Bezirksparteiobmann 
LAbg. Bgm. Peter Oberlehner ist er-
freut: „Mit Laurenz hat unser Bezirk in 
Zukunft wieder eine starke Stimme 
im Parlament. Ich gratuliere Laurenz 
sehr herzlich und wünsche ihm viel 
Erfolg in seiner neuen Funktion!“

Laurenz Pöttinger im Parlament angelobt

SCHÄRDING | Das von Publikum 
und Presse gefeierte Erfolgspro-
gramm „Die größten Hits aller Zei-
ten“ ist auf landesweiter Tour und 
gastiert am Donnerstag, dem 5. 
September 2019 ab 19:30 Uhr im 
Kubinsaal in Schärding. Top-Solis-
ten mit internationaler Bühnen-
erfahrung präsentieren in einer 
zweieinhalbstündigen Show eine 
faszinierende Musikrevue. Diese 

Revue verspricht nicht nur erstklas-
sigen Live-Gesang, sondern auch 
farbenprächtige Original- Kostüme, 
ein opulentes Bühnenbild und nicht 
zuletzt die größten Nr.1-Hits der 
50er bis 80er-Jahre. Von deutschen 
Kult-Schlagern bis hin zu interna-
tionalen Gassenhauern.  Ein toller 
Star-Musik-Mix lockt: ABBA, Elvis, 
Udo Jürgens, Peter Alexander, Dirty 
Dancing, Boney M, Conny Francis, 

Rex Gildo, Frank Sinatra, Tom Jones, 
Roy Orbison, Bill Haley, Elton John, 
Wham, Conny Froboess, Whitney 
Houston, Engelbert, Marilyn Mon-
roe, Tina Turner und viele mehr. 

Kartenvorverkauf: 

Raiffeisenbanken, Libro, Trafiken 
Azer und Hager, Online unter 
www.oeticket.com  sowie bei allen 
oeticket-Verkaufsstellen.

Rasch Karten sichern für die

Große Musik-Show der 50er bis 80er-Jahre
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GALLSPACH | Am Sonntag, dem 11. 
August 2019 wird der Leithenbach 
im Luftkurort Gallspach zum schon 
13. Mal zur Rennstrecke. Hunderte 
Plastikenten machen sich um 11:00 
Uhr bei der Brücke beim Gallspa-
cherhof auf den Weg um der- oder 
demjenigen der sie bei Spielern, 
Funktionären oder in der Gästeinfo 
der Vitalwelt Hausruck Gemeinde 
erworben hat, den Bargeldbestand 
um vielleicht 500 Euro aufzubes-
sern. Denn soviel Geld erhält der 

„Besitzer“ der Siegerente. Für die 
weiteren „Sieger“ gibt es wertvol-
le Sachpreise zu gewinnen. Über-
reicht bekommt man die Gewinne 
bei der großen Siegerehrung am 
Sportplatz des Gallspacher SK ab 
16:00 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen 
kann dann der Gewinn gebührend 
gefeiert werden. Um 18:00 Uhr 
steht noch das Testspiel des GSK ge-
gen BW Stadl Paura am Programm.
Der übliche Sportlerfrühschoppen 
am Hauptplatz der Marktgemeinde 

muss heuer leider aus verschiednen 
Gründen abgesagt werden.
Unser Tipp: wer noch keine Ente sein 
Eigen nennt, diese schnell besorgen 
und mit ihr vielleicht am 11. August 
um 500 Euro reicher werden!

Der GSK sucht die schnellste Ente

GALLSPACH | Im Rahmen einer Feier-
stunde im Linzer Redoutensaal wurde 
der Gallspacher Walter Hörzi für seine 
ehrenamtliche Tätigkeit mit dem Lan-
dessportehrenzeichen in Gold ausge-
zeichnet. Walter Hörzi steht tagtäglich 
am Gallspacher Sportplatz um mit sei-
nen Kollegen dafür zu sorgen, dass der 
Spielbetrieb „wie am Schnürchen“ läuft. 
Dafür sagen der Gallspacher Sportklub 
und auch die Marktgemeinde Gallspach 
„Danke“ und gratulieren zu dieser ho-
hen Auszeichnung sehr herzlich.

Landessportehrenzeichen in Gold für Walter Hörzi

Walter Hörzi erhält von Sportlandesrat 
Markus Achleitner „die Goldene“

Zum Goldhamster wird der Gallspacher 
Einradsportler Johannes Baumkirch-
ner. Im Rahmen der Salzkammergut 
Mountainbike Trophy raste er die 4,1 
Kilometer vom Predigtstuhl runter nach 
Bad Goisern in genau neun Minuten. 
Erschwerend kam dazu, dass die 500 
Höhenmeter auf Grund des starken Re-
gens extrem rutschig waren. Der United 
Optics Aigner Athlet erhöht mit diesem 
Österr. Einrad Downhill Meistertitel seine 
Goldmedaillensammlung bei Staats-
meisterschaften auf vierzehn Stück.

Gold für Johannes Baumkirchner

Johannes Baumkirchner steht zum 14. 
Mal am obersten Treppchen

GALLSPACH | Zu richtigen Markt-
festen entwickeln sich 2019 die 
„Gallspacher Bummelnächte“. 
Daran, dass der Hauptplatz jeden 
Donnerstag gerammelt voll ist, 
trägt sicher der heurige Traum-
sommer seinen Teil bei. Aber es ist 
auch das vielfältige Programm das 
den Besuchern geboten wird. Egal 
ob Groß oder Klein, Jung oder Alt, 
für jede und jeden ist etwas dabei. 
Hüpfburg, Basteln mit Kindern, 
Kutschenfahrten, Ponyreiten, As-
phaltstockschießen, Geschicklich-
keitsspiele, frische Bauernkrap-
fen, Glücksrad, Riesenfußballdart, 
Schießkino, Steckerlfische, Brat-
würstel, Bosna, Burger, Pommes, 
erlesene Weine, u.v.m.
Dazu gibt es Live Musik. Etwa am 

8. August von  „Ciderheads“ und 
am 15. August vom „Alex Zilinski 
Trio“. Der Eintritt ist natürlich frei. 
Bei Schönwetter gibt es die Bum-

melnächte noch am 
01., 08., 15., 22. und 
29. August 2019. Infos, 
auch bezüglich wetterbedingter 

Absagen, erhalten Sie bei Veran-
staltungsmanagerin Heidi Kloim-
stein unter 0664 / 49 01 091.

Gallspacher Bummelnächte boomen

bedingter

„Volle Hütte“ bei den Bummelnächten

Für jede/jeden ist etwas dabei
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Bezirk EferdingVeranstaltungen in der Region unser Tipp

PEUERBACH | Nur noch ein paar 

Monate, dann ist es wieder so 

weit. Der Österreichische Schla-

gerklub veranstaltet am  7. De-

zember 2019 wieder die viel-

versprechende Adventgala im 

Melodium Peuerbach. 

Die großartigen Erfolge der letz-
ten Veranstaltungen sind für den 
Österreichischen Schlagerklub 
Anlass genug, diese fortzusetzen. 
Am 7. Dezember 2019 geht somit 
die siebte Auflage der Adventträu-
me des Schlagers über die Bühne. 
Auch heuer werden wieder zahl-
reiche radio- und fernsehbekannte 
Künstler ihr Bestes geben. Hierbei 
können die Fans ihre Schlagerido-
le hautnah auf der Bühne erleben. 
Unvergessliche Momente sind 
hierbei garantiert. Die vielen 
Schlagerstars freuen sich bereits 
auf Ihren Auftritt in Peuerbach, ist 
doch diese Veranstaltung in der 
Schlagerszene über die Grenzen 
von Österreich hinaus, im deutsch-
sprachigen Raum unter Künstlern 
und Schlagerfans inzwischen bes-
tens bekannt. 

„Graziano“ 

bei den Adventträumen

des Schlagers

Graziano - die romantische Stim-
me aus Italien - können Sie ver-
ehrte Schlagerfreunde heuer 
wiederum bei den Adventträu-
men des Schlagers in Peuerbach 

live erleben. Bereits im zarten Al-
ter von vier Jahren stand Grazia-
no Facchini, so sein bürgerlicher 

Name, auf der Bühne und nahm 
erfolgreich an einem großen itali-
enischen Kinder-Gesangs-Wettbe-
werb teil. Die Liebe zur Musik ließ 

ihn nicht mehr los. Anfangs lernte 
er am Musikkonservatorium Bo-
zen klassische Musik, entschied 
sich jedoch dann für die Ausbil-

dung des modernen Gesangs. 

Nach Jahren harter Arbeit wur-
de ihm von einem Produzenten 
der Vorschlag unterbreitet in 
deutscher Sprache zu singen. Im 
Juni 2005 erschien dann die ers-
te Single, 2007 dann sein erstes 
Album. Mittlerweile ein gerne 
gesehener und gehörter Gast 
bei Fernsehen und Radio. Sei-
ne europaweiten Konzerte sind 
äußerst erfolgreich, ist er doch 
jährlich zu 80 bis 100 Konzerten 
unterwegs. 

Graziano - ein Sänger der mit sei-
nen Liedern Herzen berührt und 
Träume lebendig werden lässt, 
verzaubert so manchen grauen 
Alltag und lässt ihn ein bisschen 
heller werden.

Der Veranstalter garantiert schon 
jetzt nicht nur für tolle Künstler 
und ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm von 19:00 Uhr 
bis Mitternach, sondern ebenso 
für eine bezaubernde winterliche 
Bühnenkulisse.

Ein vielversprechender und unvergesslicher Abend für alle Schlagerfreunde am 7. Dez. in Peuerbach

Fernsehbekannte Künstler zu Gast bei den Adventträumen des Schlagers
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Österreichischer Schlagerklub präsentiert: 

7. Dezember 2019 Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr 

MELODIUM - PEUERBACH
JOANNIS RAYMOND

HERZBLUAT

SPITZBUA MARKUS

MANCA PIRC
SALVATORE  E ROSARIO

VERENA EDTMAYER

KASTEL-RUTHER SPATZEN DOUBLE

LUCA STANGL

GRAZIANO

UDO WENDERS

MARTINA STUBER
www.schlagerklub.at

  des Schlagers
ADVENTTRÄUME 

SUNRISE
SCHNELL KARTEN SICHERN!

KARTENHOTLINE: +43 (0)676 34 91 100VVK: SEKTOR A: € 35,--   SEKTOR B: € 30,--   SEKTOR C: € 25,--

JETZT BEREITS PLATZKARTEN SICHERN
KARTENHOTLINE: 0676 / 34 91 100  oder E-Mail saturn@aon.at
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Regionales aus den Bezirken

NATTERNBACH | Jede Menge Spaß und Action 
hatten Kinder aus der Gemeinde Natternbach bei 
der Firma Landmaschinen-Kaufmann in Ober-
hörzing. Der Chef Alois Kaufmann, dem Kinder 
sehr am Herzen liegen, ließ dabei Kinderherzen 
höher schlagen und ermöglichte ihnen einen tol-
len Feriennachmittag zu verbringen. Ein beson-
deres Highlight für die Mädchen und Burschen 
war das Fahren mit Rasenmähertraktoren, na-
türlich alles unter professioneller Aufsicht. Zum 
Abschluss lud er die gesamte Kinderschar auf ein 
Eis beim „Wirt in Tal“. Er persönlich chauffierte sie 
mit Traktor und Anhänger zu der leckeren Ab-
kühlung. Was gibt es Schöneres als Kinderherzen 
zu erfreuen!                        (unentgeltliche Anzeige)

Alois Kaufmann zeigt ein Herz für Kids
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NATTERNBACH | Maschinen fas-

zinierten Alois Kaufmann schon 

in frühester Jugend, daher ent-

schied er sich für eine Lehre als 

Landmaschinentechniker. Im 

Jahre 2009 stand für ihn schließ-

lich fest, eine eigene Firma zu 

gründen. Die Firma „Landma-

schinen Kaufmann“ wurde ins 

Leben gerufen und hat seither 

ihren Firmensitz in Oberhörzing 

5, 4723 Natternbach.

Der anfängliche Betrieb in einer 
Garage ist längst Vergangenheit, 
denn inzwischen hat sich dieser 
Betrieb zu einem erstklassigen 
Unternehmen entwickelt und 

ist über die Gemeindegrenzen 
hinaus bestens bekannt, neh-
men sie doch unter anderem 
an regionalen Messen und Aus-
stellungen teil. Landmaschinen 
Kaufmann ist eine vorzüglich flo-
rierende Firma und somit auch 
ein maßgebender und geschätz-
ter Arbeitgeber in der Region. 
Die Firmenhalle plus dazuge-
höriger Ausstellungsfläche, auf 
der ein beachtliches Angebot 
an Neu- und Gebrauchtmaschi-
nen präsentiert wird, weist eine 
Gesamtfläche von rund 8.000 m² 
auf. Der Schwerpunkt des Unter-
nehmens liegt dabei nicht nur im 
Verkauf von Traktoren und Land-
maschinen, sondern auch in der 
Reparatur, der Wartung und dem 
Service von Maschinen aller Her-
steller.

Kundenzufriedenheit

Geschäftsführer Alois Kaufmann 
und sein Team sind stets be-
müht, die Anliegen der Kunden 
fachmännisch und so rasch wie 

möglich zu erledigen. Reparatu-
ren gezielt und effizient vorzu-
nehmen ist somit durch laufende 
Schulungen des Personals und 
den neuesten Diagnosegeräten 
gegeben. Flexible Arbeitszeiten, 
Schnelligkeit und fairen Umgang 
miteinander sind wichtige As-
pekte, um den Kunden den ent-
sprechenden Service zu bieten.

Rasch und fachmännisch

Fachmännisches Service ist in 
der Fachwerkstätte der Firma 
Kaufmann stets garantiert. Re-
paraturen an Traktoren, Garten-, 
Forst- und Kleingeräten jegli-
cher Art werden von bestens 
motivierten Profis durchgeführt. 
Sollten Sie zum Beispiel mit Hy-
draulikproblemen konfrontiert 
werden, sind Sie bei „Landma-
schinen Kaufmann“ ebenfalls 
an der richtigen Adresse. Diese 
werden ebenso rasch und fach-
männisch durchgeführt, da eine 
große Auswahl an Hydrauliktei-
len lagernd ist.

Kaufmann weiter auf der Erfolgsspur

Die Rasentraktoren XT1, XT2 und XT3 von Cub Cadet® zu absoluten Top-Preisen 
sind in großen Stückzahlen lagernd 
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KONTAKT

Alois Kaufmann GmbH

Oberhörzing 5
A-4723 Natternbach
Tel: 07278 / 20165
Mobil: 0664 / 2740781
Fax: 07278 / 20165-30
E-Mail: office@kaufmann-
traktoren.at
www-kaufmann-traktoren.at

Wir sind gerne für Sie da

Montag – Freitag
07:30  – 12:00 Uhr und
13:00 – 16:30 Uhr
Samstag: Notdienst nach
telefonischer Vereinbarung

Der erfolgreiche Geschäftsführer Alois Kaufmann bedankt sich bei seinen Kunden 
und seinen stets engagierten und professionell agierenden Mitarbeitern

Service vor Ort

Als besondere Leistung bietet 
„Landmaschinen Kaufmann“ 
eine mobile Werkstätte. Bei Be-
darf ist es somit möglich, Repa-
raturen und Servicearbeiten di-
rekt vor Ort durchzuführen und 
dabei wird auch eine fachmänni-
sche Lösung gewährleistet. 

Bei größeren Reparaturen kann 

zudem in der Fachwerkstätte mit 
der hauseigenen Schlosserei, 
durch individuelle Maßanferti-
gungen und Lösungen Abhilfe 
geschaffen werden.

Rasentraktoren

2012 hat die Firma Kaufmann ihr 
Sortiment erweitert und Rasen-
traktoren ins Programm aufge-
nommen. War Geschäftsführer 

Alois Kaufmann anfangs doch 
etwas skeptisch, zeigt ihm jetzt  
der überwältigende Erfolg, dass 
er damals die richtige Entschei-
dung getroffen hat. Inzwischen 
wurden 1.250 Stück Rasentrakto-
ren verkauft (Bild oben: Herr Hal-
big, Verkaufsleiter der Firma MTD 
gratulierte Alois Kaufmann 2018 
zum Verkauf des 1.000sten Rasen-
traktors). Zurückzuführen ist die-
ser beachtliche Erfolg auch auf 
die gute Produktqualität und die 
vorbildliche fachmännische Be-
ratung. Die Geräte sind lagernd 
und für Interessenten daher ein 
zusätzlicher Vorteil, da sie ja 
jederzeit besichtigt oder auch 
getestet werden können. Der 
Kunde hat also die Möglichkeit, 
auf der angrenzenden Testwiese 
beim Firmengelände die Rasen-
traktoren ausreichend zu erpro-
ben. Ebenso kann eine Testpha-
se direkt bei Ihnen zu Hause bei 
Bedarf vereinbart werden. Somit 
können Sie sich selbst überzeu-
gen und sich für das für Sie ent-
sprechende Gerät entscheiden, 
welches Ihren Bedürfnissen ent-
spricht.

„Landmaschinen Kaufmann“, ist Ihr 
zuverlässiger und regionaler Part-
ner für Traktoren, Landmaschinen, 
Kleingeräte für Landtechnik, Haus 
und Garten. Alois Kaufmann und 
sein Team freut sich über Ihr Inter-
esse und heißt Sie jederzeit herzlich 
willkommen.
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

GRIESKIRCHEN | Günther Ba-

schinger ist neuer Obmann der 

Wirtschaftskammer Grieskir-

chen. Er tritt damit die Nachfol-

ge von Laurenz Pöttinger an, der 

sich auf die neue Aufgabe als Ab-

geordneter zum Nationalrat kon-

zentriert. 

Günther Baschinger ist Inhaber und 
Geschäftsführer des Autohauses 
Baschinger in Sankt Agatha. „Der 
Bezirk Grieskirchen hat wesentliche 
Stärken, auf denen wir in Zukunft 
die regionale Wirtschaftspolitik 
aufbauen werden“, so Baschinger. 
„Zu diesen Stärken gehören u.a. 
die starken regional verankerten 
Leitbetriebe, das gute Verhältnis 
mit den Sozialpartnern und die gut 
etablierten Unternehmernetzwer-
ke. Weiters können wir auf der ex-
zellenten Arbeit aufbauen, die mein 
Vorgänger Laurenz Pöttinger mit 
den Funktionären und Mitarbeitern 
der WKO Grieskirchen geleistet hat“, 
so Baschinger weiter. Schwerpunk-
te für Baschinger werden u.a. das 
Thema Ausbildung und die Gewer-
bemessen im Bezirk sein. 

Bildung, Bildung, Bildung, 

Bildung ist für Günther Baschinger 
der Schlüssel zum Erfolg, und zwar 
für beide Seiten, für die Jugendli-
chen und für die Unternehmen. Die 
Auszeichnung von Lehrbetrieben 
mit dem „ineo“ oder die Teilnahme 
an der WKOÖ-Bildungsinitiative 
der „Dualen Akademie“ sind für 
Günther Baschinger in seiner Ei-
genschaft als Unternehmer selbst-
verständlich. „Ich kann nicht Kolle-
ginnen und Kollegen motivieren 
und überzeugen, bei etwas mitzu-
machen, wenn ich es selbst nicht 
tue bzw. kenne“, so Baschinger.

Gewerbeschauen erweitern

Gewerbeschauen bzw. regionale 
Messen sind ein wichtiger Baustein, 
was die Verankerung der Wirtschaft 
in der eigenen Region betrifft. „Zum 
einen geht es mir darum, den Zu-
sammenhalt und das Kennenlernen 
der Unternehmen in der Gemeinde 
zu fördern“, sagt Baschinger, der 
selbst mit der Gewerbemesse St. 
Agatha seit Jahren eine erfolgreiche 
Veranstaltung etabliert hat. 

„Zum anderen geht es natürlich 
auch darum, dass diese Messen 
ein Schaufenster der regionalen 
Wirtschaft sind. Viele Menschen im 
Ort wissen oft gar nicht, was die 
Betriebe in der eigenen Gemeinde 
anbieten und leisten. So fördern 
diese Veranstaltungen auch die 
Kaufkraftbindung im Ort.“

Derzeit gibt es rund alle zwei Jahre 
fünf Messen im Bezirk. „In den kom-
menden Jahren sollen auf jeden Fall 
zwei bis drei Messen dazukommen“, 
kündigt Baschinger an. 

Starke Region, starker 

Wirtschaftsstandort

„Ein starker Wirtschaftsstandort 
Oberösterreich ist die Summe star-
ker Regionen. Alles, was wir für die 
Standortqualität vor Ort unterneh-
men, sichert letztlich unsere Wirt-
schaftskraft und Lebensqualität im 
Bundesland“, weist WKOÖ-Präsi-
dentin Doris Hummer auf die Um-
setzung des WKOÖ-Masterplans für 
Oberösterreich auf regionaler Ebe-
ne hin. Die fünf Themen des Master-
plans sind Fachkräfte, Innovation, 
Export, Digitalisierung sowie Entbü-
rokratisierung und Entlastung.

Das Thema Fachkräfte beispiels-
weise wurde in Grieskirchen massiv 
vorangetrieben. „Die WKO Grieskir-

chen ist mit ihrem starken Fokus 
auf dem Thema Fachkräfte sicher 
ein Vorzeigebezirk“, hebt Doris 
Hummer die Arbeit der vergange-
nen Jahre hervor. „Laurenz Pöttin-
ger und Hans Moser haben hier 
gemeinsam mit den regionalen 
Standortpartnern – den Schulen, 
dem AMS und den Gemeinden – 
Projekte wie ,Wirtschaft verstehen‘ 
ins Leben gerufen, die den Wert der 
Fachausbildung in den Unterneh-
men der Region forcieren und de-
ren positive Auswirkungen bereits 
spürbar sind“, so die WKO OÖ Präsi-
dentin Hummer weiter. Dazu kom-
men die Projekte „Handwerk mit 
Weltruf“, das Lehrstellen-Infoboard 
oder die unzähligen Lehrlingsgipfel 
und regionalen Berufsinformations-
messen, die dazu beitragen, dass 
das Masterplanthema Nummer 1 
„Fachkräfte“ im Bezirks Grieskirchen 
massiv vorangetrieben wird.

Digitalisierung vorantreiben

Damit der digitale Fortschritt ge-
währleistet ist und damit sicherge-
stellt ist, dass dieser Fortschritt nicht 
nur in den Ballungszentren stattfin-
det, ist für Doris Hummer ein hun-
dertprozentiger flächendeckender 
Ausbau des leistungsfähigen Breit-
bandnetzes unumgänglich. 
Die WKO Grieskirchen hat sich die 
Digitalisierung als Schwerpunktthe-

ma für den Herbst auf die Fahnen 
geschrieben. Gemeinsam mit den 
Gemeinden, den Providern und den 
betroffenen Unternehmen werden 
die „weißen Flecken“ im Bezirk un-
ter die Lupe genommen und an 
konkreten Lösungen gearbeitet. 

Erfolgsfaktor

Standortpartnerschaft

„Ein ganz entscheidender Faktor 
für die zukünftige Wettbewerbsfä-
higkeit des Wirtschaftsstandorts ist 
das politische Klima und der Wille 
zur Zusammenarbeit. Sozialpartner, 
Parteien, Unternehmen, Behörden, 
Bildungseinrichtungen: Alle müs-
sen zusammenarbeiten, um unser 
Land als Standort an die Spitze zu 
führen“, erklärt Doris Hummer ihr 
Verständnis von Standortpartner-
schaft. „Dasselbe gilt auf regionaler 
Ebene, und auch hier zeigen die 
Grieskirchner, wie Kooperation zur 
gedeihlichen Entwicklung führt 
und wie man gemeinsam aus Ini-
tiativen Erfolgsprojekte macht“, so 
Doris Hummer. „Da jetzt mit Gün-
ther Baschinger ein genauso er-
folgreicher Netzwerker wie Laurenz 
Pöttinger an der Spitze der regiona-
len Wirtschaftsvertretung steht, bin 
ich mir sicher, dass dieser wichtige 
Geist der Zusammenarbeit im Be-
zirk Grieskirchen weiterlebt“, führt 
Hummer weiter aus. 

Günther Baschinger folgt auf Laurenz Pöttinger

Wechsel an der Spitze der WKO Grieskirchen

Wechsel an der Spitze der WKO Grieskirchen - v.l.n.r.: Abg. z. NR Laurenz Pöttinger, WKO OÖ Präsidentin Doris Hummer, 
neo WKO-Obmann Günther Baschinger, Leiter WKO Grieskirchen und WKO Eferding Hans Moser
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PÖTTING | Der traditionelle Pöttin-
ger Kirtag war auch diesmal wieder 
ein voller Besuchermagnet. Obwohl 
das Wetter einige Kapriolen spielte, 
stellten trotzdem über 30 „Standler“ 
ihre Verkaufsstände auf und rund 250 
Oldtimerbesitzer nahmen teil. Nach 
einer kleinen Defilierungsfahrt kehr-
ten die „Oldis“ wieder nach Pötting 
zurück und stärkten sich mit dem ku-
linarischen Angebot der heimischen 
Vereine. Natürlich haben die beliebten 
Bauernkrapfen der Pöttinger Gold-

haubenfrauen dabei nicht gefehlt und 
fanden großen Anklang. LAbg. Bgm. 
Peter Oberlehner bewirtete die Stand-
ler mit den süßen Köstlichkeiten.

Kirtag in Pötting mit Oldtimertreffen

NATTERNBACH | Über einen her-
vorragenden Besuch durfte sich die 
ÖVP Natternbach als Veranstalter des 
diesjährigen Markfestes freuen.  Eine 
hohe Besucheranzahl folgte der Einla-
dung und ließ sich dieses traditionelle 
Fest nicht entgehen.Ein umfangreiches 
Programm sorgte für kurzweilige Stun-
den unter freiem Himmel am neuen 
Marktplatz. Die Kinder nutzten eifrig das 
Kinderschminken und freuten sich über 
Trampolin, Karussell, einen Luftballon-
start und eine tolle Zaubershow mit der 
Zauberin Antonella aus Bayern. Viele Fa-

milien gönnten sich einen Ausblick in 30 
Metern Höhe über das Festgelände mit 
dem Hubsteiger der Freiwilligen Feuer-
wehr Engelhartszell. Für Unterhaltung 
sorgten die Trachtenmusikkapelle, die 
Natternbacher Wadlbeißer Kids und die 
Straßhäusl-Buam aus dem Mühlviertel. 
Neben allerlei Köstlichkeiten servierte 
die Bäurinnengemeinschaft den Besu-
chern ofenfrische Bauernkrapfen. Das 
Markfest 2019 war ein tolles Fest in allen 
Belangen, das an der gut bestückten 
Weinbar schließlich erst in den frühen 
Morgenstunden ausklang.

Gesellige Stunden unter freiem Himmel beim

Natternbacher Marktfest

SCHÄRDING | Das Café Monroe & 
Bar Shameless laden am Sonntag, 
dem 11. August, ab 10 Uhr 
zum Frühschoppen in den 
Schärdinger Schlosspark 
ein. Die heimische Band 
„The Legits“ sorgt für rocki-
ge Stimmung vom Feins-
ten. Für das leibliche Wohl 
wird bestens vorgesorgt. 
Das unvergleichliche Am-
biente des Schlossparks 
tut das Seine dazu. Der Ein-

tritt ist frei. Nur bei Schönwetter.

Rockiger Frühshoppen
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EFERDING | Im vergangenen 
Jahr fand erstmals das „Eferdinger 
Gstanzlsinga“ statt. Der Veranstalter 
nahm den Erfolg zum Anlass und 
lässt das alte Volksgut des „Gstanzl 
singa“ im September 2019 abermals 
aufleben. Aufgrund des großen An-
dranges im Vorjahr, findet das Event 
an zwei Tagen statt. Am Freitag, 
dem 13. und Samstag, dem 
14. September 2019 jeweils 
um 19:00 Uhr, haben Sie im 
Bräuhaus Eferding die Mög-
lichkeit bekannte Interpre-
ten live zu erleben.
Heuer wird die wohl be-
kannteste Gstanzlsängerin 
aus dem deutschsprachi-
gen Raum, Renate Maier 
dabei sein. Die Niederbay-
erin ist mittlerweile schon 
seit 30 Jahren in der Sze-
ne aktiv. Weithin bekannt 
sind auch die Aspacher 
Tridoppler, die seit mehr 
als 20 Jahren mit ihren 
selbstverfassten lustigen 

zeitkritischen Liedern und Gstanzl in 
Österreich und Bayern das Publikum 
begeistern. „Maultasch und Tiroler 
Kas“ sowie „d´Weinbergschnecken“ 
geben im Eferdinger Bräuhaus ihre 
Gstanzl ebenfalls zum Besten. Be-
reits jetzt erhalten Sie Vorverkaufs-
karten bei den Raiffeisenbanken 
sowie unter www.oeticket.com.

Das wird eine Strapaz für Ihre Lachmuskeln

Eferdinger „Gstanzlsinga“ - 13. & 14.9.
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KARTEN BESTELLEN
0676 / 34 91 100

PEUERBACH | Kürzlich wurde das 
neue Alten- und Pflegeheim in Peuer-
bach feierlich von Landeshauptmann 
Thomas Stelzer und Sozial-Landesrätin 
Birgit Gerstorfer eröffnet. Das Haus 
bietet 96 Bewohnerinnen und Bewoh-
nern ein Zuhause. Zusätzlich gibt es 
vier Kurzzeitpflegeplätze und eine in-
tegrative Tagesbetreuung. Der Baube-
ginn erfolgte im März 2017. Das Haus 
ging Ende Jänner 2019 in Betrieb.
Beim Neubau des Bezirksalten- und 
Pflegeheimes Peuerbach handelt es 

sich um einen Ersatzbau. Er wurde auf-
grund des schlechten baulichen Zu-
standes des alten Gebäudes erforder-
lich. Die Baukosten belaufen sich auf 
rund 11,3 Millionen Euro. 25 Prozent 
werden vom Sozialressort des Landes 
finanziert. Der Rest wird über Wohn-
baumittel, Bedarfszuweisungsmittel 
sowie dem Sozialhilfeverband Grieskir-
chen finanziert.
Eine Besonderheit im Bezirksaltenheim 
Peuerbach ist die spezielle Demenz-
Wohngruppe.  Sie soll die Lebensqua-

lität von BewohnerInnen mit Demenz 
verbessern und ihre Fertigkeiten und 
Fähigkeiten gezielt fördern. In einem 
Pilotprojekt des Landes OÖ und der 

OÖGKK werden Angehörige und Mit-
arbeiter/innen speziell geschult. 
Vier bis fünf Personen können im 
neuen Haus im Rahmen einer Tages-
betreuung untergebracht werden. 
Diese pflegebedürftigen Menschen 
verbringen hier ihren Tag und haben 
gemeinsame Aktivitäten. So können 
sie weiterhin zu Hause leben und die 
pflegenden Angehörigen können ih-
rem Beruf oder eigenen Aktivitäten 
nachgehen. Diese Form ist tageweise 
buchbar.

Feierliche Eröffnung des Alten- und Pflegeheimes Peuerbach

SCHÄRDING | Seit kurzem ist es den 
Bürgern und Besuchern der Stadt 
Schärding möglich, ihre Parkgebüh-
ren bargeldlos per Mobiltelefon zu 
entrichten. Zum Lösen des Parktickets 
reicht eine SMS, eine App oder ein 
kostenloser Telefonanruf. 
Für iPhone, BlackBerry, Android und 
Windows Phone Smartphones stehen 
HANDY Parken-Apps zur Verfügung. 
Für das Parken werden Autokennzei-
chen, die bevorzugte Stadt und die 
Parkdauer ausgewählt und damit der 

Parkschein gelöst. Auch 
bei Buchung über die 
App werden Autofahrer 
10 Minuten vor Ablauf 
der Parkzeit durch ein 
kostenloses Erinnerungs-
SMS informiert. Die App 
steht für die Kunden aller 
österreichischen Mobil-
funkbetreiber kostenlos 
zur Verfügung. Es ist auch 
eine kostenpflichtige Pre-
miumversion der HANDY 

Parken App verfügbar: diese beinhal-
tet praktische Zusatzfunktionen wie 
zum Beispiel den Carfinder.
Es gibt verschiedene zertifizierte Be-
treiber, die auf einer Plattform Han-
dypark-Dienste anbieten. Folgende 
Anbieter können für das Handypar-
ken genutzt werden:

Schärding führt Handyparken ein!
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GRIESKIRCHEN | Am 09. Juli 2019 
hatten die Kinder im Zuge des Fe-
rienpasses die Gelegenheit in die 
Kampfsportkunst Tae-Kwon-do hin-
ein zu schnuppern. Das Team von Tae-

kwondo Mungos zeigte den Kindern 
mit spielerischen Tricks die Schönheit 
dieser Kampfsportart. Auch beim 
Klettern der Naturfreunde konnten 
die Kinder ganz hoch hinaus. 
Der Ferienpass Grieskirchen bietet 
auch in der zweiten Sommerhälfte 
noch sehr viele interessante Aktionen 
an.  Bei folgenden Veranstaltungen 
sind noch Plätze frei:

>> Keine Angst vor Hunden         
       02.08.2019 15:30 – 18:00 Uhr

>> Feuerwehr – 

       erlebe die Tätigkeit hautnah  

       17.08.2019 10:00 – 12:00 Uhr
>> Leinwand und Pinsel  

       20.08.2019 14:00 – 16:00 Uhr
>> Schach für kluge Köpfe  

       21.08.2019 14:00 – 16:00 Uhr
>> Faustball

       23.08.2019 15:00 – 18:00 Uhr
>> Besuch am Bauernhof  

        30.08.2019 14:00 – 17:00 Uhr

Wenn auch Sie Ihre Kinder zu einer 

Ferienpassaktion anmelden möchten, 
dann freut sich Nicole Scharinger am 
Stadtamt Grieskirchen (07248/62255-
52 oder per E-Mail an nicole.scharin-
ger@grieskirchen.at) über ihre Anmel-
dung.
Nützen Sie auch das spezielle Som-
merangebot der Gesunden Gemein-
den Grieskirchen, St. Georgen, Tollet 
und Pollham, wie zum Beispiel das 
„Schnupperyoga“ mit Silvia Rick, am 
Dienstag, 20. und 27. August jeweils 
von 18:30 – 20:00 Uhr.

Sportlicher Ferienpass 2019

GRIESKIRCHEN | Das „Klafter-

brunnweiblein“ ist eine Märchen-

figur von Elisabeth Gessl. Dieses 

Feenwesen konnte noch nie ein 

Mensch sehen. Daher wurden die 

Kinder der Volksschulen vom Be-

zirk eingeladen, dieses zu zeichnen.

Die Werke der Kinder können im Juli 
und August in folgenden Schaufens-
tern besichtigt werden:
>> Bürozentrum Beutelmayr - 
       VS Pötting

>> Vera Wolle - VS Pollham
>> Konditorei Haslberger - 
       VS Peuerbach und VS Pram
>> Weinreal - VS Geboltskirchen
>> Mostlandl Leaderbüro - 
       VS Meggenhofen
>> Uhren Schmuck Salhofer - 
       VS Schlüßlberg
>> Optiker Aichinger - 
       VS Grieskirchen 3c
>> Thalia - VS Wallern 3a
>> Modehaus Hohensinner - 
       VS Grieskirchen 3a/3b

>> ehem. Quickschuh - 
       VS Meggenhofen
>> Apotheke Rizy - 
       VS Hofkirchen
>> Otelo - VS Taufkirchen
>> frau holle - 
       VS Wallern 3b
Wenn Sie Interesse am 
„Klafterbrunnweiblein“ 
haben, holen Sie sich das 
Buch im Stadtmarketing-
büro Grieskirchen (Stadt-
platz 21) vormittags ab.

„Ausstellung to go“ des Klafterbrunnweibleins

GRIESKIRCHEN | Die Stadtgemein-

de Grieskirchen 

bietet heuer 

wieder eine 

„flexible Betreu-

ung“ von Volks-

s c h u l k i n d e r n 

während der 

Sommerferien 

im Schulzentrum 

an. In den ersten 

sechs Ferienwo-

chen werden mon-

tags bis freitags 

zwischen 10 und 24 

Kinder betreut. Zur 

Auswahl steht eine Vormittagsbe-

treuung von 06:45 bis 12:00 Uhr oder 

eine Ganztagsbetreuung bis 16:00 

Uhr inklusive Mittagessen. 

Engagierte und kre-
ative Ferialkräfte, die 
bereits Erfahrungen 
in der Kinder- und 
Jugendbetreuung 
bei Musik- und Turn-

vereinen sammeln 
konnten, sorgen dafür, dass die Kinder 
gut aufgehoben sind und die Ferienzeit 
mit Spiel und Spaß zum Erlebnis wird. 
Die Leitung der Ferienbetreuung hat 

wieder die bereits routi-
nierte Julia Bonelli inne, 
unterstützt wird sie dabei 
von Sarah Lindenbau-
er, Kathrin Feischl, Petra 
Flixeder und Sabine 
Schrödl. 
„Die Kinder fühlen sich bei 
uns sehr wohl. Das zeigt sich auch dar-
an, dass viele beim Abholen noch nicht 
heim möchten, sondern weiter bei uns 

bleiben wollen“, so das Betreuerteam.
„Die flexible Ferienbetreuung für Volks-
schüler/innen hat sich hervorragend 
entwickelt. Wir können damit die El-

tern wirklich 
entlasten, 
was auch 
der urpüngli-
che Gedanke 
war. Mit dem 
tollen Team 
unter der Lei-
tung von Julia 
Bonelli haben 
wir eine quali-
tativ hochwer-
tige Betreuung 

der Kinder“, freut sich Bürgermeisterin 
Maria Pachner über die erfolgreiche 
Aktion.

Flexible Ferienbetreuung für Volksschüler
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ANDORF | 

Leichtathletik 

auf internatio-

nalem Niveau 

bietet das 

Int. Josko Laufmeeting, das am 

3. August 2019 in der Innviertler 

Marktgemeinde Andorf stattfin-

det.  „Ganz schön schnell“ lautet 

das Motto dort, schließlich wird 

vor allem gesprintet und gelau-

fen. Aber auch weite Würfe sind 

zu erwarten – denn das Starter-

feld ist hochklassig..

Bereits zum 13. Mal findet das Mee-
ting heuer statt. Es hat sich innerhalb 
kurzer Zeit vom kleinen Wettkampf 
mit ungewöhnlichem Konzept – die 
Laufeinteilung erfolgt nicht nach Al-
tersklassen oder Geschlecht, sondern 
nach persönlichen Bestleistungen – 
zu einer Top-Leichtathletikveranstal-
tung in Österreich entwickelt. 
Der diesjährige Termin am 3. August 
ist für Österreichs Spitzenathleten 
perfekt: Eingebettet zwischen Staats-
meisterschaften und der Team-Euro-
pameisterschaft bietet es eine letzte 
Qualifikationsmöglichkeit für eine Teil-
nahme am sogenannten „Europacup“.
Gelaufen wird über 100, 200, 400 und 
1000 Meter und dazu über 100 m Hür-
den der Frauen. Speerwurf für Män-
ner und Frauen sowie Diskus Männer 
stehen ebenfalls am Programm, denn 
damit präsentieren sich zwei oberös-
terreichische Weltklasse-Athleten, Lu-
kas Weißhaidinger und Verena Preiner. 

Die schnellsten Österreicher  

In Andorf sind heuer die schnellste 
Frau und der schnellste Mann Öster-
reichs zu sehen: Die Steirerin Alexand-
ra Toth nimmt in Andorf die 100  Me-
ter in Angriff. Ihr männliches Pendant  
Markus Fuchs (ULC Riverside Mödling) 
ist heuer schon 10,32 über 100 Meter 

gelaufen und damit auf Rang 37 der 
europäischen Jahresbestenliste zu 
finden. 

Erstmals dabei: Großbritannien, 

Japan und  Saudi-Arabien

In Andorf bekommt Markus Fuchs 
heuer starke Konkurrenz aus Großbri-
tannien: Aus diesem Land ist erstmals 
ein Athlet beim Int. Josko Laufmeeting 
dabei. Dominic Ashwell ist regierender 
UK-Hallenmeister, war im Vorjahr Fünf-
ter der U20-Weltmeisterschaften und 
ist heuer bereits eine Zeit von 10,20 

Sekunden gelaufen. Er wird in Andorf 
im Bangerl-Sprint über 100 und 200 
Meter antreten. 
Sogar Japan und Saudi-Arabien sind 
heuer im Innviertel vertreten: Mit der 
Top-Speerwerferin Haruka Kitaguchi 
ist regierende  U18-Weltmeisterin 
und mit 64,38 Meter auch japanische 
Rekordhalterin. Sie hat sich einer 
tschechischen Trainingsgruppe ange-
schlossen und absolviert als Vorberei-
tung auf die WM in Doha noch einige 
Wettkämpfe in Europa.  Mit ihrer Best-
leistung liegt sie etwa sieben Meter 

über dem aktuellen Stadionrekord 
von 57,17 Meter, den die Österreiche-
rin Elisabeth Pauer im Jahr 2010 aufge-
stellt hat. Die Zeichen stehen also auf 
einem neuen R ekord, der ab 14 Uhr 
im Wüstenrot-Speerwurf der Frauen 
fallen sollte.
Zwei Athleten aus Saudi-Arabien, 
Abdu Marzouk und Fahad Al-Subaie 
sind derzeit in Prag auf Trainingslager 
und wollen nach einer Formüber-
prüfung in Andorf beim Diamond-
League-Meeting in Paris noch das 
WM-Limit über 4x100 m schaffen.

Int. Josko Laufmeeting: 

Top-Athleten aus acht Nationen zu Gast im Innviertel

Alexandra Toth2018 begeisterte Sprint-Weltmeister Ramil Guliyev das Publikum (Foto: A.Maringer)

Dominic Ashwell Haruka Kitaguchi Lukas Weißhaidinger

Markus Fuchs



Regional-Magazin 23www.regional-magazin.at

Int. Josko Laufmeeting - 3. August 2019 | AndorfRM-Extra

www.laufmeeting.at

Diskus-Ass Lukas Weißhaidinger 
ist heuer so stark wie noch nie in 
die Saison gestartet und bei jedem 
internationalen Meeting 
mit neuer Saisonbestleis-
tung auf dem Podest ge-
landet. Er ist bereits fix für 
die Olympischen Spiele 
2020 in Tokio qualifiziert. 
Aber auch 2019 gibt es ein 
internationales Leichtath-
letik-Großereignis mit Inn-
viertler Beteiligung: Bei den 
Weltmeisterschaften, die von 
28. September bis 6. Okto-
ber 2019 in der katarischen 
Hauptstadt Doha stattfinden, 
will sich Lukas Weißhaidinger  
von seiner stärksten Seite zei-
gen. Sein aktueller Trainings-
plan ist so wie bereits der ge-
samte Saisonaufbau ganz auf die 
WM ausgerichtet.
Den Start in Andorf nutzt der Inn-
viertler daher auch ganz gezielt für 
die Vorbereitung auf seine großen 
Einsätze, indem er die internationa-
len Wettkampfbedingungen simu-

liert. So wird er sich am 3. August 
auf seiner eigenen Trainingsanlage 

in Taufkirchen an der Pram aufwär-
men, ehe er nach Andorf chauffiert 
wird und  dort das Warten im so-
genannten „Call-Room“ nachstellt. 
Vor dem Wettkampfstart wird er 
daher auch nur drei Würfe absol-

vieren.  Seine Fans können „Lucky 
Luky“ in Andorf hautnah erleben. 
„Wir wollen den Zuschauern die 
Möglichkeit bieten, ganz nahe an 
den Wurfkreis heranzukommen“, 
sagt Meeting-Organisator Klaus 
Angerer (im Bild mit Weißhaidin-
ger) vom Veranstalterverein Spor-

tunion IGLA long life. Der Diskus-
bewerb mit Lukas Weißhaidinger, 
gesponsert von Möbi Wohndis-
kont und Weißhaidinger Ingenieur 
Holzbau, wird den Abschluss des 
Meetings darstellen, sodass sich 
die Zuschauer ganz auf den Wurf-
kreis konzentrieren können.

Lukas Weißhaidinger: Weltklasse-Würfe in Andorf
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Mit Verena Preiner können die Zu-
schauer in Andorf die frisch geba-
ckenen österreichische Rekordhal-
terin im Siebenkampf bestaunen. 
Die Ebenseerin hat erst kürzlich in 
Ratingen (D) einen sensationellen 
Wettkampf absolviert, bei dem sie 
sich  mit 6591 Punkten den nationa-
len Rekord im Siebenkampf – nach 
siebenjähriger Vorherrschaft durch 
Ivona Dadic – geholt hat.  

Viertbeste Leistung weltweit

Mit diesem Parade-Wettkampf liefer-
te die Oberösterreicherin eine echte 
Weltklasseleistung, die 6591 Punkte 
schoben sie weiter in Richtung Spit-
ze und  auf Rang vier der Weltjahres-
bestenliste im Siebenkampf. Preiner 
glänzte mit starken Leistungen über 
beide Wettkampftage hinweg, in 
sechs von sieben Disziplinen stellte 
die 24-jährige Athletin neue persön-
liche Rekorde auf. 
„Es war ein sehr, sehr guter Sieben-
kampf von Verena. Sie hat sicher noch 
Reserven, weil sie jetzt noch nicht in 
Höchstform ist, die ist erst für die WM 

im Herbst geplant. Wir haben hier 
den Fokus ganz klar auf die Technik 
gelegt. Jetzt gilt es dieses technische 
Niveau zu halten, aber vor allem bei 
den Würfen sehe ich eindeutig noch 
Potenzial. Der Rekord freut und mo-
tiviert mich jetzt noch härter weiter-
zuarbeiten“, so ihr Trainer Wolfgang 

Adler in einem ersten Statement.  
In Andorf kann die Spitzenathletin 
hautnah beobachtet werden, sie wird 
im Wüstenrot-Speerwurf (Beginn 14 
Uhr) und im Biogena-Hürdensprint 
(Vorlauf 15:50 Uhr, Finale 17:20 Uhr) 
gegen die internationale Konkurrenz 
antreten. Diese Starts im Innviertel 
sollen Preiner dabei helfen, ihre Top-

form zu konservieren und auf dem 
Weg zur Weltmeistschaft in Doha ihr 
Leistungsvermögen weiterhin per-
fekt aufzubauen.
Nach der WM liegt der Fokus auf den 
Olympischen Spielen, denn so wie 
Lukas Weißhaidinger ist auch Verena 
Preiner bereits fix ür die Olympischen 
Spiele 2020 in Tokio qualifiziert.

Verena Preiner: Beste Siebenkämpferin Österreichs

(Fotos: A. Maringer, A. Hausner)

Verena Preiner (Foto: A. Maringer)

Hürdensprint und Speerwurf absolviert Preiner in Andorf. (Foto: Bjorn Paree)
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Ein besonderer Leckerbissen für 
die Zuschauer werden heuer jene 
Lokalmatadore von der Sportuni-
on IGLA long life sein, die heuer 
bereits einen großen Auftritt bei 
Europameisterschaften hatten. 
Mit Patricia Madl, Petra Gum-
pinger, Ina Huemer und Antonia 
Kaiser ist es ein ganzes Quartett, 
das sich für die U20-EM bzw. U23-
EM qualifizieren konnte. Julian 
Kreutzer startete dazu bereits im 
Dezember bei der Cross-EM. 

50 Meter für Andorf

Die Diersbacherin Patricia Madl 
zeigt ihr Können im Speerwurf, 
wo sie auch kürzlich bei den U23-
Europameisterschaften 2019 in 
Schweden dabei war. Madl hat 
heuer den Speer schon auf  51,27 
Meter geschleudert und sich den 
U23-Staatsmeistertitel geholt. 
In Schweden verfehlte sie mit 
47,98 Metern das Finale der bes-
ten zwölf Werferinnen Europas 
nur knapp und kehrte mit Rang 
15 nach Hause zurück. „Ich habe 
gewusst, dass ich über 50 Meter 
werfen muss, das war auf jeden 
Fall auch das Ziel. Aber dazu muss 
alles passen“, so Madl nach der 
EM. Nun will sie vor heimischem 
Publikum erneut einen Wurf über 
die magische Grenze schaffen.
Ina Huemer war bei der U23-EM 
in der 4x100-Meter-Staffel im Ein-
satz – diese belegte Rang zwölf – 
und wird sich in Andorf über 100 
und 200 Meter zeigen. Die Sprin-
terin aus Taiskirchen feierte heu-
er ein großartiges Comeback, sie 

verbesserte ihre 100-Meter-Zeit 
auf 11,97 Sekunden. „Es war toll, 
wieder einmal bei einem inter-
nationalen Wettkampf dabei zu 
sein“, so Huemer, „aber ich freue 
mich auch darauf, ‚daheim‘ zu lau-
fen.“ 
Petra Gumpinger hat über 800 m 
die EM-Qualifikation geschafft, 
wo sie Rang 22 erreichte. „Leider 
hatte ich in den letzten Wochen 
mit Schmerzen im Sprunggelenk 
zu kämpfen und konnte nicht 
voll trainieren“, so Gumpinger. 
Sie wird in Andorf über 1000 Me-
ter starten. Die Innviertlerin aus 
Zell an der Pram ist die 800 Meter 
heuer schon in 2:09,09 Minuten 
gelaufen, erst kürzlich wurde sie  
U23-800-Meter-Staatsmeisterin. 
Antonia Kaiser gehört zu den vier 
schnellsten Österreicherinnen 
in ihrer Altersklasse, weshalb sie 
es auch als Startläuferin in die 
4x100-Meter-Staffel für die U20-
EM geschafft hat. Mit Rang elf 
und neuem österreichischen U20-
Rekord schaffte das Quartett ein 
tolles Ergebnis. „Der Lauf war sehr 
flott und die Übergaben waren in 
Ordnung“, so Kaiser. Die Mehrnba-
cherin wird in Andorf ihre Schnel-
ligkeit zeigen.
 Lokalmatador Julian Kreutzer aus 
Andorf ist IGLA-EM-Athlet Num-
mer fünf: Er schaffte im Dezember 
2018 den Sprung in das National-
team für die Crosslauf-EM. Beim 
Int. Josko-Laufmeeting in seiner 
Heimatgemeinde wird er über 
1000 Meter starten.
(Fotos: IGLA)

Neben den einheimischen Sport-
lern lockt das Int. Josko Laufmee-
ting, das heuer zum dreizehnten 
Mal stattfindet, alljährlich auch 
jede Menge Athleten aus anderen 
Nationen an. So wird etwa ein Teil 
des tschechischen Nationalteams 
im Innviertel antreten. Mit Hür-
densprinterin Stanislava Lajcakova 
(13,17 Sekunden), Speerwerfer Do-
minik Sokola (71,62 Meter) und Jan 
Fris (1000 Meter in 2:20,26 Minu-
ten) führen drei von ihnen die ak-
tuellen Meldelisten beim Int. Josko 
Laufmeeting an. 

Tschechisches Nationalteam 

IGLA long life: Fünf EM-Athleten sind am Start

Dem Publikum bietet sich beim 
Int. Josko Laufmeeting in Andorf 
bei freiem Eintritt nicht nur die 
Leichtathletik-Weltklasse vom 
Feinsten, sondern auch eine be-
sondere Gewinnchance auf zwei 
tolle Preise: Die Firma JOSKO ver-
lost unter allen anwesenden Zu-
schauern zwei Gutscheine für das 
Hotel „Senses Violett Suites“ in 
Zell am See.  Die Gutscheine gel-
ten jeweils für zwei Personen und 
beinhalten zwei Nächtigungen in-
klusive Frühstück. Wir wünschen 
viel Glück!

Wellness zu gewinnen Startschuss von oben

Ina Huemer Antonia Kaiser

Petra Gumpinger Patricia Madl

Eröffnet wird das Int. Josko Lauf-
meeting traditionell aus der Luft: 
Fallschirmspringer vom Union Fall-
schirmspringerclub Linz werden von 
oben auf das Pramtalstadion her-
untersegeln und mit spektakulären 
Landemanövern für Staunen sorgen.
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Int. Josko Laufmeeting - 3. August 2019 | AndorfRM-Extra

www.laufmeeting.at

Das Int. Josko Laufmeeting ist auch 
für die Athleten etwas Besonderes: 
Heimischen Sportlern wird der di-
rekte Vergleich mit internationalen 
Sportlern ermöglicht, der talentier-
te Nachwuchs steckt nicht in fixen 
Altersklassen fest, sondern darf sich 
je nach Leistungsvermögen auch 
mit „größeren“ Namen messen. Kon-
kurrenz auf gleichem Niveau soll die 
Athleten pushen. 
Die Jagd auf die bestehenden Mee-
tingrekorde wird mit einer Sonder-
prämie von jeweils 200 Euro zusätz-
lich angeheizt. Preisgelder in der 

Höhe von 200, 100 und 50 Euro gibt 
es für die Ränge eins, zwei und drei 
eines jeden Bewerbes. 

Kulinarische Genüsse

Für die Ränge eins bis sechs gibt es 
auch kulinarischen Genuss: Schon 
Tradition haben die Riesenbrezen 
von der Andorfer Bäckerei Bucheg-
ger, dazu Pramoleum-Kürbiskernöl, 
Longlife-Mineralwasser und Fire-
land-Saucen.  
Die Pokale für das diesjährige 
Jubiläums-Meeting haben Schü-
ler der HTBLA Innviertel Nord in 

Andorf hergestellt. Die handge-
fertigten Läuferfiguren sind heu-
er grün, es gibt sie in groß für 
die „Großen“ und in klein für die 
Sieger bei den Sparefroh-Kinder-
läufen. 

Leistungsklassen statt Altersklassen

Die Jüngsten laufen zuerst
Los geht es in Andorf bereits um 
12 Uhr mit den Sparefroh-Kinder-
läufen. Die Jüngsten (Jahrgang 
2014 und jünger) laufen 200 Me-
ter, die weiteren Jahrgänge bis 
zu 2006/07 je nach Alter 300, 400 
oder 600 Meter. Damit ist heuer 
erstmals auch die Klasse U14 bei 
den Kinderläufen vertreten.

Jetzt noch voranmelden

Die Teilnahme an den Kinderläu-
fen ist per Voranmeldung (per 
E-Mail an kinderlauf@igla.at) bis 
zum 1. August 2019 möglich, die 
Meldegebühr beträgt drei Euro. 
Nachnennungen sind vor Ort bis 
60 Minuten vor dem Start mög-
lich, dabei fällt jedoch eine zu-
sätzliche Nachmeldegebühr von 
fünf Euro an. 
Jedes Kind, das an den Kinder-
läufen teilnimmt, bekommt im 
Ziel eine  Medaille, die schnells-
ten Drei erhalten dazu eine gro-
ße Schartner Bombe und einen 
Fussl-Gutschein. Jeder Klassen-
sieger bzw. jede Klassensiegerin 

erhält neben dem Pokal in Form 
eines Läufers auch noch eine Fa-
milienkarte im Wert von 45 Euro 
für einen Tageseintritt ins IKUNA 
Naturresort in Natternbach. Die 
Siegerehrungen finden gleich 
nach jedem Lauf statt. Ein Kinder-
schminken ergänzt das Angebot 
für die jüngsten Gäste. 

Kinderläufe:

12:00 Uhr:  Sparefroh Kinderlauf, 200 m
12:20 Uhr:  Sparefroh Kinderlauf, 300 m
12:40 Uhr:  Sparefroh Kinderlauf, 400 m
13:00 Uhr:  Sparefroh Kinderlauf, 600 m
13:20 Uhr:  Sparefroh Kinderlauf, 600 m 

Laufmeeting :

14:00 Uhr:  100m Frauen (Vorläufe)
14:0 0 Uhr:  Speerwurf Frauen
14:30 Uhr:  100m Männer (Vorläufe)
14:55 Uhr:  1.000m E-Lauf (mixed)
15:05 Uhr:  1.000m D-Lauf (mixed)
15:15 Uhr:  1.000m C-Lauf 
15:25 Uhr:  1.000m B-Lauf
15:35 Uhr:  1.000m A-Lauf
15:50 Uhr:  100m Hürden Frauen (VL)
15:55 Uhr:  Speerwurf Männer
16:05 Uhr:  100m Frauen Finale

16:15 Uhr:  100m Männer Finale
16:40 Uhr:  400m Frauen
16:55 Uhr:  400m Männer
17:20 Uhr:  100m Hürden Frauen (Finale)
17:30 Uhr:  200m Frauen
17:45 Uhr:  Diskus Männer
18:00 Uhr:  200m Männer

Int. Josko Laufmeeting  -  Zeitplan

Die Trophäen 2019 in grün. (Foto: IGLA)

Im Laufschritt (Fotos: A. Maringer)

Stars von morgen mit dem schnellsten Österreicher, Markus Fuchs (r.). Stars hautnah (Foto: Alfred Hausner)



26 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Sport mit Gabi Cacha & Hubert Huemer

Gleich drei Motorsportveranstal-
tungen der Extraklasse kann man 
im August und im September 2019 
im Umkreis von ein paar Kilome-
tern besuchen. 
Motorsportgeschichte spielt sich 
am 3. August in Bad Mühllacken 
ab. Zum vierten Mal veranstaltet 
die Motorsport IG das Bergrenn-
revival Bad Mühllacken. Auf der 
Landstraße rauf nach Lacken, auf 
der schon ein Niki Lauda, ein Joe 
Gartner und andere Formel 1 Dri-
ver in den sechziger und siebziger 
Jahren des letzten Jahrtausends 
ihre PS Gefährte den Berg rauf prü-
gelten, fühlt man sich wie in einer 
Zeitmaschine. Denn bei diesem 
Revival, ein halbes Jahrhundert 
später, stehen hinter der Startlinie 
die heißen und schon damals sehr 
schnellen Rennboliden aus den Ur-
zeiten des Automobilrennsports.
Raritäten in Sachen Autos, Trakto-
re und Motorräder machen dann 
am Sonntag, dem 15. September 

dem „Dach des Hausruckviertels“, 
der Gemeinde St. Agatha, ihre Auf-
wartung. Die „Revita Classics“ 
geht in ihre neunte Auflage und ist 
mit Sicherheit, eine der schönsten 
Oldtimerveranstaltungen in unse-
rer Region. Eine echte Institution, 
zu der Liebhaber dieser Szene aus 
dem gesamten deutschsprachigen 
Raum und auch darüber hinaus, 
in die Urlaubsgemeinde kommen. 
Los geht es mit der „Revita Clas-
sics“ schon mit einem gemütlichen 
Frühstück unter Freunden im Hotel 
Kocher um 09:00 Uhr.

Der absolute Höhepunkt in Sachen 
Motorsport geht dann eine Woche 
später, am 21. und 22. September 
2019 ebenfalls in St. Agatha über 
den Asphalt. Beim Int. Noblend 

Eyewear Bergrennen von Estho-

fen rauf nach St. Agatha wird von 
den besten „Bergsportlern auf 4 
Rädern“ wieder Vollgas gegeben. 
Neu mit dabei ist der NSU TTS Cup. 
Ein Besuch bei diesem Bergklassi-
ker lohnt sich übrigens auch schon 
bei den Trainingsläufen am Sams-
tag. Rennbeginn am Sonntag ist 
um 12:00 Uhr. Der schnellste Berg-

fex wird wie gehabt in zwei Läufen 
ermittelt. Der Höhepunkt schlecht-
hin ist dabei die Rückfahrt der 
schnellen Frauen und Männer mit 
ihren Renngefährten zwischen den 
beiden Durchgängen. „Motorsport 
zum Angreifen“ heißt nicht nur 
dabei die Devise. Auch ein Gang 
durch das Fahrerlager, Fachgesprä-
che mit den Akteuren oder schnell 
ein Selfie mit dem einen und an-
deren Star, das nennt man dann 
„Motorsport in seiner reinsten und 
feinsten Art“. Alle Infos gibt es auf 
www.bergrennen.at 

Motorsport von einst und jetzt vor Ihrer Haustüre

Vier Jahrzehnte stand Hubert Lang 
als Obmann an der Spitze der IGLA 
long life Natternbach. Vor ein paar 
Wochen legte der „Erfinder“ des 
wohl best besetzten Silvesterlau-
fes, der am letzten Tag des Jahres in 
Peuerbach über den Asphalt geht, 
die Führung des Erfolgsvereines in 
die Hände von Richard Gierlinger. 
Dem Silvesterlauf kommt „Hubsi“, 
wie er von Freunden genannt wird, 
aber nicht abhanden. Bei dem hat 
der Herr Konsulent weiterhin das 

Sagen. Für seine Leistun-
gen die er unter anderem 
auch als Präsident des 
OÖLV und Vizepräsident 
des ÖLV für das Sportland 
OÖ erbracht hat, erhielt 
Hubert Lang im Beisein 
von Gattin Brigitta, Nat-
ternbachs Bürgermeister 

Josef Ruschak, Sportunion OÖ 
Präsident Franz Schiefermair und 
weiteren Ehrengästen, von Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer 
das Silberne Verdienstzeichen des 
Landes Oberösterreich verliehen. 
Auch wir vom Regional-Magazin 
Inn-Donau-Hausruck schließen uns 
den Gratulationen an und sagen 
Danke für die nun schon über ein 
Jahrzehnt dauernde Partnerschaft 
mit der IGLA und dem Int. Raiffei-
sen Silvesterlauf.

Hubert Lang vom Sportland OÖ geehrt

Hubert Lang mit 
Gattin Brigitta und 
LH Thomas Stelzer 
im Kreise der Gratulanten 
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Unbeschreiblich war der Jubel am 16. 
Juni 2019 in der Peuerbacher Peugeot 
Ertl Arena. Die Union Peuerbach fegt 
im Relegationsduell um den Aufstieg 
in die Landesliga den Kultklub FC er-
gatis Braunau vor über 1.200 Fans mit 
6:2 vom Feld. Nach dem 1:1 im Hinspiel 
ist damit klar: Die „Ballesterer“ aus der 
Stadt der Sterne dürfen erstmals in 
ihrer 71-jährigen Vereinsgeschichte in 
der zweithöchsten Fußballliga Ober-
österreichs ihr Können zeigen. Die K.o.- 
Duelle gegen den LL West Drittletzten 
Braunau, der übrigens trotz des 2:6 
Debakels auf Grund des Auf- und Ab-
stiegsdesasters auch in der LL bleiben 
darf, erkämpfte sich die Beregszaszielf 
mit einer bärenstarken Rückrunde. 
Mit 33 Zählern, 10 Siege, 3 Remis und 
keiner einzigen Niederlage, lag man 
in der Frühjahrstabelle sogar 2 Punkte 
vor Meister Dorf/Pr. Apropos Relegati-
on. Da ist die Union immer ein heißer 
Tipp. Denn schon der Aufstieg von der 
1. Klasse in die Bezirksliga wurde 2013 
damit geschafft. Und auch die Spiele 
gegen den ATSV Schärding hatten es 

damals in sich. In Peuerbach gab es 
einen 2:1 Erfolg der Gäste aus dem In-
nviertel. Zum Eklat kam es beim Rück-
spiel in Schärding. Beregszaszi, der 
jetzige Erfolgscoach der Peuerbacher, 
hatte die Hausruckviertler mit 1:0 in 
Führung gebracht. Sekunden vor dem 
Schlusspfiff ein Elfmeter für das Team 
vom damaligen Trainer Bubestinger 
und damit die Riesen Chance auf das 
2:0 für Peuerbach. Und das wiederum 
hätte das K.o.-Duell zu Gunsten des 
Erstklasslers entschieden. Der Strafs-
toss konnte allerdings nicht mehr aus-
geführt werden, weil einige Spieler der 

Innviertler völlig durchdrehten. Die 
Folgen daraus waren ein Spielab-
bruch und ein 3:0 für die Hausruck-
viertler am grünen Tisch. Die Union 
Peuerbach damit ab der Saison 
2013/2014 in der Bezirksliga West 
aktiv. Das große Abenteuer LL West be-
ginnt für das Team von Präsident Franz 
Ratzenböck und Sportdirektor Markus 
Mayr am Samstag, dem 17. August um 
18:00 Uhr mit dem Heimspiel gegen 
Bad Wimsbach. 
Aber schon am Sonntag, dem 4. Au-
gust um 17:00 Uhr, gibt es für den 
neuen LL West Club die Möglichkeit 

zur Standortbestimmung. In der 2. 
Runde des OÖ Baunti Landescup 
kommt nach dem 2:0 Auswärtserfolg 
gegen Meggenhofen in Runde 1 nie-
mand Geringerer als der LT1 OÖ Liga 
Verein SV Pöttinger Grieskirchen, der 
Lembach, übrigens der Heimatort des 
SVG Präsidenten Thomas Altendorfer, 
in der ersten Runde aus dem Bewerb 

kickte, in die Silvesterlaufstadt. Da wird 
die „Sparkasse Arena“ wie die Spielwie-
se der Peuerbacher diese Saison heißt, 
wohl wieder brechend voll sein. Ein 
ausführliches Video von diesem „RM 
Match des Monats“ gibt es bereits am 
nächsten Tag auf www.regional-ma-
gazin.at zu sehen.

Regional-Magazin Match des Monats | OÖ Landescup 

Union Peuerbach gegen SV Pöttinger Grieskirchen

Landesligist Peuerbach will OÖ Liga Club Grieskirchen im Cup ein Bein stellen

e-

mung In der 2
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WELS | Hochklassiges Tennis wur-
de den vielen Freunden der gelben 
Filzkugel beim „3. Internationalen 
Stadt Wels Junior Grand-Prix“ auf 
der WTV Anlage geboten. Über 200 
junge Damen und Herren aus 27 Na-
tionen matchten sich beim ITF U18 
Turnier um wertvolle Weltranglis-
tenpunkte. Eine gute, beziehungs-
weise eine sehr gute Figur mach-
ten dabei auch die rot-weiß-roten 

Nachwuchshoffungen. So stand 
etwa die Niederösterreicherin Anna 
Größ mit ihrer slowakischen Part-
nerin Bianca Behulova am obersten 
Treppchen bei der Damendoppel 
Siegerehrung. Eine echte Talentpro-
be lieferte auch Glenn Kinauer ab. 
Der Schützling von Turnierdirektor 
Werner Hipfl, der auf der Anlage des 
Welser Turnverein trainiert, durfte 
mittels Wild Card in den hochkaräti-

Thiem Schützling siegt bei Junior GP in Wels

v.l.n.r.: Werner Hipfl, Marko Andrejic, Markus Hipfl

gen Bewerb und überstand sensati-
onell die erste Runde.
Apropos Schützling. Bei den U18 
Herren stand am Ende der Turnier-
woche mit dem Kärntner Marko 
Andrejic einer ganz oben, der im 
Tennisleistungszentrum in der 
Südstadt von zwei absoluten Pro-
fis trainiert und gecoacht wird. Der 
eine heißt Wolfgang Thiem und ist 
der Vater von Dominik Thiem, dem 
derzeit viertbesten Tennisspieler 

der Welt. Der zweite Betreuer ge-
hörte selbst zu den weltbesten 
Tenniscracks. Markus Hipfl, der Bru-
der von Turnierorganisator Werner 
Hipfl, rangierte 2002 auf Platz 63 
der Weltrangliste. Nach diesem Top- 
Turnier, das im Juli 2020 seine vierte 
Auflage erleben wird, und den Spit-
zenergebnissen ihrer Schützlinge, 
gab es im Hause Hipfl nach einer 
Woche organisatorischer Schwerst-
arbeit damit so einiges zu feiern. 

GRIESKIRCHEN | Ganz im Zeichen 
des Radsports stand am 6. und 7. Juli 
2019 die Bezirkshauptstadt Grieskir-
chen. Während am Sonntag um 12:00 
Uhr am Kirchenplatz die Hobbyradler 
des 24 Stunden Radmarathons ins 
Ziel strampelten, machten sich am 
Rossmarkt die internationalen Pro-
fis bereit für den Start zur zweiten 
Etappe der Österreich-Rundfahrt, 
die über 139 Kilometer von Gries-
kirchen nach Freistadt führte. Unter 
den vielen Radsportfreunden die die 

Fahrer beim Start anfeuerten auch 
Oberösterreichs Sportlandesrat Mar-
kus Achleitner und Grieskirchens 
Bürgermeisterin Maria Pachner. Be-
eindruckend dabei der riesige Tross 
an Begleitpersonen und Begleitfahr-
zeugen. Für die Start- und Zielorte in 
Sachen Verpflegung und Unterkunft 
zwar eine große Herausforderung, in 
touristischer Hinsicht aber eine äu-
ßerst lukrative Geschichte. 
Als erster querte in Freistadt der 
Spanier Carlo Barbero den Zielstrich. Überschattet war diese Etappe durch 

einen sehr unglücklichen Zwischen-
fall. Dem österreichischen Top-Fahrer 
Matthias Brändle wurde eine von ei-
nem Begleitfahrzeug aufgewirbelte 
Zeitmessmatte zum Verhängnis. Der 
Vorarlberger kam zu Sturz und brach 
sich das Schlüsselbein. Für den Tour-
favoriten war die Österreich-Rund-
fahrt damit zu Ende noch ehe sie rich-
tig begonnen hatte. Der 33-jährige 
Belgier Ben Hermans, Sieger der 70. 
Auflage dieses Radklassikers, steht 
dann auch bei der 71. Rundfahrt auf 
dem obersten Treppchen. Als bester 

rot-weiß-roter Pedalritter darf sich 
nach den sechs Etappen der Eferdin-
ger Riccardo Zoidl als 7. feiern lassen.
Weltklasse Radrennsport gibt es am 
Mittwoch, dem 31. Juli in Wels zu 
sehen. Beim Innenstadtkriterium 
steht mit Vincenco Nibali ein Tour 
de France, Giro d’Italia und Vuelta 
Gesamtsieger hinter der Startlinie. 
Von Freitag 2. bis Sonntag 4. August 
radeln dann die besten Nachwuchs-
sportler bei der oberösterreichischen 
Junioren-Rundfahrt durch das Land 
der 4 Viertel. Alle Infos auf www.ooe-
radsportverband.at 

Die Bezirkshauptstadt Grieskirchen ganz im Zeichen des Radsports 

Österreich-Rundfahrt – Etappenstart im Hausruckviertel

Sportlandesrat Markus Achleiter und Grieskirchens Bürgermeisterin Maria Pachner 
mit den Radprofis der Ö-Tour

Ihr Regional-Magazin mittendrin statt nur dabei. Von links: Franz Steinberger (Di-
rektor Ö-Rundfahrt), Hubert Huemer (Regional-Magazin), Paul Resch (Präsident OÖ 
Radsportverband), Franz Schiefermair (Präsident Sportunion OÖ)
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Kaum zu glauben, aber wahr. Am 10. 
Juni 2016 gab es dieses legendäre 
Trattnachtalderby zum letzten Mal zu 
sehen. Der, damals von Helmut Wartin-
ger betreute SVG verabschiedete sich in 
der letzten Runde mit einem 3:0 Erfolg 
in Bad Schallerbach, als Meister der OÖ 
Ligasaison 2015/2016 in die Regionalli-
ga Mitte. Die Meisterambitionen der Be-
zirkshauptstädter bekamen die Kicker 
aus dem Kurort damals auch schon im 
Herbstdurchgang schmerzlich zu spü-
ren. Mit einem 1:5 im Gepäck ging es für 
die von Andy Luksch gecoachten Sedda 
Boys zurück nach Bad Schallerbbach. 
Grieskirchen als Meister in der Regional-
liga, der SV Sedda als 13. gerade noch 
OÖ Liga tauglich. In der nächsten Saison 
erwischte es dann beide Teams. Die Pöt-
tinger Jungs mussten als vorletzte, nach 
nur einem Jahr RL Mitte, Österreichs 
dritthöchste Liga auch schon wieder 
verlassen. Da nach Ende der OÖ Liga 
Meisterschaft 2016/2017 dem SV Sedda 
auf St. Marienkirchen/P. zwei Pünktchen 
fehlten, mussten die Badkicker als vor-
letzte runter in die LL Ost. Dort war man 

ein Jahr später zwar ganz knapp dran 
am sofortigen Wiederaufstieg, aber als 
Zweiter eben nur dran. 2018/2019 gab 
es dann kein Zittern für die Mannen 
rund um Präsident Hans Thalermaier 
und Obmann Roland Ragailler. Schon 
fünf Runden vor Schluss setzt sich das 
von Jürgen Brandstätter gecoachte 
Team die Meisterkrone aufs Haupt und 
kehrt damit zurück in die oberöster-
reichische Top-Liga. Sehr viele Verän-
derungen gab es in den Jahren nach 

dem Regionalligaabstieg beim Tradi-
tionsclub SV Pöttinger Grieskirchen. 
Mit Thomas Altendorfer hält ein neuer 
Präsident die Vereinszügel fest in der 
Hand. Neben dem Top-Gastronomen 
gibt es weitere neue und engagierte 
Funktionäre die gemeinsam mit „altem 
aber sehr bewährten (ehrenamtlichen) 
Personal“ den SVG wieder in die Erfolgs-
spur bringen. Einen nicht unwesent-
lichen Anteil an dieser sehr positiven 
Entwicklung trägt auch „Jungtrainer“ 

Christian Heinle. Seine, vor der letzten 
Saison als Abstiegskandidat Nummer 
eins gehandelten Bezirkshauptstädter 
schafften mit starken Leistungen relativ 
früh den Klassenerhalt in der oberöster-
reichischen Eliteliga. Wie sehr das Tratt-
nachtalderby Fans, Spielern, Trainern 
und Funktionären gefehlt hat, das zei-
gen die Besucherzahlen bei den beiden 
letzten Aufeinandertreffen in der Saison 
2015/2016. Ins Frölingstadion pilgerten 
in der Hinrunde über 800 Fans, in der 
Sedda Arena waren am 10. Juni 2016 
an die 700 Fußballfreunde live dabei. 
Mit einem ähnlichen, wenn nicht sogar 
mit einem noch größeren Ansturm darf 
am Mittwoch, dem 14. August 2019 um 
19:00 Uhr gerechnet werden. Denn da 
heißt es nach über drei Jahren Absti-
nenz im Grieskirchner Frölingstadion 
endlich wieder: „It´s Trattnachtal Der-
bytime“. Der SV Pöttinger Grieskirchen 
trifft in Runde zwei der LT1 OÖ Liga auf 
den SV Sedda Bad Schallerbach.
Ein Video von diesem „RM Match des 
Monats“ gibt es schon am nächsten Tag 
auf www.regional-magazin.at zu sehen.

Regional-Magazin Match des Monats | LT1 OÖ Liga 

SV Pöttinger Grieskirchen gegen SV Sedda Bad Schallerbach
ne vor der letzten
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Verkaufe Euro-Paletten, gebraucht, 
Abmessung B/L: 80 x 120 cm, VB € 4,00 / Stück
Tel. 0676/843578100

Verkaufe Damenfahrrad, wie neu, kaum benützt,
VB € 155,00, Besichtigung nach telefonischer Verein-
barung jederzeit möglich - Tel. 0676/3491100

Kirschen und Äpfel zu verkaufen, bei Schneeberger 
(4702 Wallern, Bergern 4) - Tel. 0664/2171360 oder 
07249/43619

Camping-Zubehör, 2 Stk. Universal-Wohnwa-
genspiegel, passen auf viele Autospiegel dank 
Gelenk-Arme und Spannriemen, Konvexspiegel mit 
Verkleinerungsfunktion, mit E-Prüfzeichen, Set-Preis 
€ 20,00 - Tel. 0676/843578103

Rennoverall OMP,  Größe 56 (ca. 185cm), 3-lagig, 
feuerfest, VP 70,00 - Tel. 0660/6767245

Verkaufe elektrischen Steinplattengrill, Marke Ro-
wenta, nur 2x benützt,  VP € 20,00 -Tel. 0676/5224356

Verkaufe 3 Jahre alten Gefrierschrank, 6 Laden, neu-
wertig, wenig benutzt, Marke: INDESIT, Preis € 300,00
Tel. 0676/9722554

Verkaufe 200 Stück Gummi-Plattenlager für Fein-
steinzeugplatten, Fugenbreite 4 mm, VB € 100,00
Tel. 0699/81754919

Verkaufe 1 Bund Fundamenterder 10 mm verzinkt, 
50 kg = ca. 82 lfm, Preis € 85,00, Selbstabholung
Tel. 0676/843578101

Wand-/ Deckenleuchte, Fabrikat: EGLO, Type: Napoli 
1, neu, OVP, E27-Fassung, max. 60W (Glühlampe nicht 
im Lieferumfang), derzeit 5 Stk. lagernd, à € 10,00
Tel. 0676/9450437

 

Wir unterstützen Sie bei Ihrer 

Personalsuche mit bis zu 63,9% 

Rabatt auf unsere Listenpreise. 

...dort werben,

 wo Sie zuhause sind

88
Gemeinden

ein
Medium
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nn

     1/8 Seite(98 x 62 mm)
statt € 312,– nur 125,–

*

     1/4 Seite(98 x 128 mm)
statt € 527,– nur 195,–

*

     1/2 Seite(200 x 128 mm)
statt € 806,– nur 295,–

*

     1/1 Seite(200 x 270 mm)
statt € 1.538,– nur 555,–

*

Weitere Infos unter
Tel. 0676 / 34 91 100 oder
E-Mail: office@regional-magazin.at

*.....exkl. gesetzl. Steuern
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4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

  Täglich bis 20 Uhr geöffnet!
(auch an Sonn- und Feiertagen)

Audi A4 Kombi Quattro, schwarz, 2010

Audi A4 TDI Kombi, 140 PS, silber, 2006

Audi A3 Sportback, Extras, 2006

Audi A6 Limousine Quattro, 245 PS, 
1. Besitz, Modell 2015

Audi A6 Kombi Quattro, Extras, 2012

Ford Focus TDCi Kombi, 140 PS, 
schwarz, 2012

Ford Focus TDCi, 101 PS, 5-türig, 2004

Ford Ka, 69 PS, schwarz, Klima, Extras, 2011

Ford Connect, Kastenwagen, 2008

Suzuki Splash, weiß, 5-türig, Mod. 2010

VW Fox, silber, Klima, Extras, 2006

VW Polo, 60 PS, rot, Klima, Extras, 2008

VW Polo, 54 PS, blau, Extras, 2005

VW Golf TDI, 140 PS, 5-türig, Extras, 2006

VW Beetle, 75 PS, Extras, 2003

VW Lupo Open Air, rot, Extras, 2002

VW Touran, silber, Extras, 2007

Renault Clio Kombi, Klima, Extras, 2012

Mercedes B 170, 116 PS, Benziner, 2008

Mercedes E 270 CDI Limousine, 
schwarz, Extras, 2003

Mini, gelb, Extras, Schiebedach, Zentral-
verriegelung, Servolenkung, 2003

Opel Corsa, Klima, Extras, 2008

Cabrio Mazda MX5, schwarz, 1996

Rarität: Mítsubishi Eclipse, 2002

Citroen C4 Sport Coupé, silber, 2007

BMW 525d Kombi, schwarz, Extras, 2005

Seat Ibiza, rot, Extras, 2005

Skoda Fabia TDI, 101 PS, schwarz, 2002

Fiat Grande Punto, schwarz, Klima, 2007

Chevrolet Lacetti, blaumet., 5-türig, 2007

Rarität: Toyota Celica Cabrio, rot, 1992

Rarität: Mercedes W124 200E, 2. Bes., 1990

Rarität: Mercedes W124 200D, 2. Bes., 1990

€ 8.900,-

€ 5.500,-

€ 4.600,-

€ 19.900,-

      

€ 15.900,-

€ 5.900,-

      

€ 2.800,-      

€ 3.800,-

€ 3.300,-

€ 2.900,-

€ 2.700,-

€ 3.400,-

€ 2.900,-

€ 3.600,-

€ 3.600,-

€ 2.200,-

€ 3.900,-

€ 4.600,-

€ 5.900,-

€ 4.900,-

      

€ 2.900,-

      

€ 2.900,-

€ 3.200,-

€ 5.900,-

€ 3.600,-      

€ 3.500,-

€ 2.900,- 

€  2.200,-

€ 3.600,-

€ 2.800,-

€ 12.900,-

€ 4.900,-

€ 4.900,-

...und weitere 50 Autos 
ab € 2.000,-

TOP REIFENPREISE  

Alle gängigen Reifen-Marken zu
sensationell günstigen Preisen!

TOP-FINANZIERUNG
www.alteneder.at

Verkaufe Euro-Gitterboxen, gebraucht, 
Abmessung H/B/L: 97 x 80 x 124 cm, Tragfähigkeit: 
100 kg, VB € 60,00 / Stück - Tel. 0676/843578100

Verkaufe massive, alte Hobelbank, 270x80x77 cm 
(LxBxH), Preis auf Anfrage - Tel. 0676/9487970

Verkaufe Schneefanggitter, kesseldruckimprägniert,   
Maschenweite 16x16 cm, variable Länge der Felder 
(z.B. bei 140 cm Höhe 7 m Länge, VB € 25,00 / Stück
Tel. 0676/3491100

Verkaufe MAXOfit Waveboard, bis 95 kg, mit Tasche, 
88 cm x 23 cm x 30 cm, Kugellager: ABEC 7
Tel. 0676/3941103

Verkaufe Mopedauto Aixam 741, erst 8.564 km, 
Erstbesitz, im gepflegten Zustand, mit Pickerl
Tel. 07282/4006

Verkaufe Motorrad Triumph Speed Triple, Baujahr 
1996, schwarz, 14.000 km, perfekter Zustand,
VB € 5.000,00 - Tel. 0664/2336044

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2007, 
unter 100.000 km, ab € 3.000,-

Autoschauraum bis 20 Uhr geöffnet
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

Erfolgreich
inserieren in

88 Gemeinden
Der ideale Marktplatz
für Ihre Kleinanzeige!

 

GRATIS
unter www.regional-magazin.at

PEUERBACH | Auch 2019 werden am 
7. Dezember im Melodium Peuerbach 
wieder die „Adventträume des Schla-
gers“ veranstaltet. Sichern Sie sich be-
reits jetzt Ihre Karte für dieses bereits 
zur Tradition gewordene Event. Je 
früher desto besser! So haben Sie die 
Chance sich einen der begehrten Sitz-
plätze zu sichern, da diese - wie aus 
den Vorjahren bekannt - immer sehr 
schnell vergriffen sind. Nützen Sie da-
her schon jetzt diese Gelegenheit zum 
Kauf Ihrer gewünschten Eintrittskarte 
in den Kategorien A, B oder C. Der Vor-
verkauf hat bereits begonnen! 

Jetzt Karten sichern!
Adventträume 2019

g

KARTEN-HOTLINE

0676/3491100

REISE

u
!

inkl. WUCHTEN

und MONTAGE




